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Flächendeckender Breitbandausbau in der Marktgemeinde!
Basis für unseren Weg in eine digitale Zukunft in Ländl. Regionen

 "Daheim - die Service-App"

Glasfaserkabeln werden im gesamten Gemeindegebiet verlegt!

"Wir sind ganz vorne dabei!"

HerbstZeit

Steineggtal Mirsdorfstraße



Während sich der Herbst von seiner schönsten 
Seite gezeigt hat, ist zuvor die Urlaubs- 

und Ferienzeit an uns vorüber gegangen. 
 
Dank der großartigen Angebote an Ferienbetreuungen 
durch zahlreiche Vereine und Institutionen sowie durch die 
Ferienbetreuung an der Volksschule, konnte vielen Eltern 
bei der Feriengestaltung ihrer Kinder geholfen werden. 
Daher unterstützt die Marktgemeinde diese zahlreichen 
Aktivitäten mit wesentlichen finanziellen Beiträgen. 
 

 

Wiederkehrende Unwetter- und 
Schlagregenereignisse haben die 

Instandsetzung aller Gemeindestraßenanlagen zu 
einer „Sisyphusarbeit“ degradiert. Wiederholte 
Instandsetzungen waren nur von kurzem Erfolg 
gekrönt, schon war der nächste Schaden vorgefallen. 
 
Nach Wiederherstellung der Befahrbarkeit im Sommer, 
wurde erst kürzlich ein Großteil der Feinplanie auf 
Gemeinde-Wirtschaftswege gegraddert und gewalzt. 
Im Rahmen der Nachschätzungen ist nun 
bereits mit Kosten von mehr als € 100.000,- 
(ursprünglich € 58.000,-) zu rechnen, wobei 50 % 
durch Katastrophenfondsmittel ersetzt werden. 

Ihr Bürgermeister
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S.g. GemeindebürgerInnen! 
Liebe Jugend!

Flächenwidmungsplan: Revisionsverfahren 
u. Auffüllungsgebiete

Im Rahmen der Flächenwidmungsplanerstellung 
1.0 werden die bisherigen Flächenwidmungspläne 

der Ortsteilgemeinden zusammengeführt und auf 
Basis eines „neuen“ Entwicklungsleitbildes erstellt. 
 
Mit dieser „Harmonisierung“ werden aber auch rd. 70 
eingegangene Baulandwünsche auf ihre Umsetzbarkeit 
hin vom Raumplaner geprüft und in Abstimmung mit 
der Marktgemeinde nach Beschluss im Gemeinderat 
der Landesregierung zur Genehmigung vorgelegt.  
 
Nachdem die Marktgemeinde zu den stärksten 
5 Zuwachsgemeinden im Bezirk zählt, hoffe ich 
natürlich auf eine großzügige Genehmigung seitens 
des Landes, damit die bevorzugte Ausrichtung als 
Wohngemeinde auch in Zukunft verfolgt werden kann. 

Zuletzt konnten einige Auffüllungsgebiete 
zwischen einzelnen Häusergruppen im 

Freiland, wie z.B. Grabenberg (Strobl/Sebernegg), 
Kleinfelgitschberg (Herka/Löffler), durchgesetzt 
werden. Weitere, wie z.B. Götzauegg I (Krenn) 
werden über ein aufwändiges Verfahren verfolgt. 

Marktgemeinde führend bei der Breitband- 
erschließung ländlicher Gemeinden

Während in vielen steirischen Gemeinden darüber 
der Kopf zerbrochen wird, das Land Stmk. erst 

jetzt mit einer „Stabstelle“ den Ausbau- u. Förder-
Dschungel bearbeitet, gehört die Marktgemeinde 
zu einer Handvoll Gemeinden im Bezirk, die in 
Kürze den Breitbandausbau trotz zahlreicher 
Hürden flächendeckend schafft!  Eine enorme 
organisatorische aber auch finanzielle Anstrengung.

Auch bei einer möglichen Ausrichtung auf eine 
zukunftsweisende „5G-Breitband-Technologie in 

ferner Zukunft, haben wir das erforderliche Glasfasernetz 
im gesamten Gemeindegebiet sodann zur Verfügung!

Unwetter-Instandsetzungsarbeiten 
ohne Ende!
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Wasserleitungsbau schreitet zügig voran!

Die neue Transportleitung der Leibnitzerfeld ist 
bereits von Feiting über Kleinfelgitsch bis zur 

Leibnitzerstraße  errichtet und in Betrieb genommen 
worden. Derzeit werden gerade die Rohrleitungen 
entlang der Stiefing vorbei am Marktzentrum verlegt. 
Die zur Entlastung der bestehenden Versorgungsleitung neu 
gebaute "Ringleitung" von Kleinfelgitsch bis Großfelgitsch 
wurde ebenfalls fertiggestellt und ein notwendiger 
Verteilungsschacht beim Rüsthausgrundstück 
errichtet, sowie best. Ortsnetzleitungen an 
die neue Transportleitung angeschlossen.  
 
In Verbindung mit der Aktivierung der Prosdorf-
Raudenerstraße wird die Erneuerung der Ortsnetz- u. 
Transportleitung bis zur Gemeindegrenze Empersdorf 
vorgezogen und der Ausbau unmittelbar gestartet.

Zahlreiche Verkehrssicherheitsmaßnahmen 
für die Bevölkerung gesetzt

Die Aktivierung der Prosdorf-Raudenerstraße im Bereich 
des Hohlweges mit einer engen Straßenführung 

und kurzen Sichtweiten kann nach Zustimmung der 
Anrainer und Abänderung des Gemeinderatsbeschlusses 
mit der Alternativ-Variante 2 ausgeführt werden 
– der Baubeginn erfolgt noch im Oktober! 
 
Bei der unübersichtlichen Kreuzung – Ausfahrt 
Rosentalstraße/Landesstraße L628 – wurde mit 
Zustimmung des Bauwerkseigentümers und im 
Rahmen der Erneuerung des Balkongeländers am 
Gebäude Marktplatz 18 ein großer Verkehrsspiegel 
montiert. Von den Anrainern wurden in den letzten 2 
Jahren zahlreiche Geschwindigkeitsbeschränkungen 
entlang von Gemeindestraßen beantragt. 
 

Lediglich 3 Anliegen wurde positiv beurteilt 
und führen in der Folge zu einer zukünftigen 

Geschwindigkeitsbeschränkung per 
Verordnung mit Beschluss des Gemeinderates.

Dazu wurde im Rahmen des Ermittlungsverfahrens 
seitens der Marktgemeinde vom Kuratorium 

für Verkehrssicherheit eine aufwändige, aber 
notwendige verkehrstechn. Stellungnahme für 
einen positiven Gemeinderatsbeschluss eingeholt.

Götzaueggstraße: Hofdurchfahrt Krenn (vlg. Decker) 
in Götzauegg – Prosdorfbergstraße: Erweiterung 

der bestehender 30-Beschränkung bis zur Hofstelle 
Neuhold (vlg. Geslander) – Erweiterung der 30-iger-
Zonenbeschränkung Brunnenstraße-Erlenweg auf 
den Bereich Kirchenweg und Prozessionsweg.

Derzeit werden gerade die Rohrleitungen entlang 
der Stiefing vorbei am Marktzentrum verlegt. 

Die zur Entlastung der besteh. Versorgungsleitung 
neu gebaute „Ringleitung“ von Kleinfelgitsch bis 
Großfelgitsch wurde ebenfalls fertiggestellt und ein 
notwendiger Verteilerschacht beim Rüsthausgrundstück  
errichtet, sowie bestehende Ortsnetzleitungen 
die neue Transportleitung angeschlossen. 
 
In Verbindung mit der Aktivierung der Prosdorf-
Raudenerstraße wird die Erneuerung der Ortsnetz- u. 
Transportleitung bis zur Gemeindegrenze Empersdorf 
vorgezogen und der Ausbau unmittelbar gestartet.

Keine positive Stellungnahme konnte 
für folgende Anrainerwünsche zur 

Verkehrsberuhigung bzw. Geschwindigkeitsbeschränkung 
erreicht werden: Vor der VS St.Ulrich/W. / Rosental 
Richtung Tropbach Hofstelle Kalvarienbergstraße 65 / 
Ortsgebiet für die Ortschaft Rosental (L372) / Engstelle 
Prosdorf-Raudenerstraße / Landesstraße L628 im 
Bereich Grazer Straße (Pflegeheim) / Mirsdorfstraße 
(Kreuzung Zenzweg/Prozessionsweg) / Gemeindestraße 
Glaueregg-Lichtenwiesen (unübersichtliche Kurve/
Hofwegausfahrt) Götzaueggstraße (Hofstelle HNr. 35A 
u. 35). Hier wurde auf ausreichende Maßnahmen und auf 
das richtige Verhalten der Verkehrsteilnehmer verwiesen!

Mobil-Südwest Installation abgeschlossen

Kommunales

Durch die erfolgreiche Installation 
der beschilderten Haltepunkte, 

erreichen Sie unabhängig und 
kostengünstig wichtige Standorte 
wie z.B. Nahversorger, Ärzte, 
Freizeiteinrichtung, oder auch 
Bus- und Bahnhaltestellen.

Buchen Sie Ihre Fahrt per 
Telefon unter 0123-500 44 

11, via ISTmobil App (kostenlos 
erhältlich für Android und iOS), 
oder online unter www.ISTmobil.at

Ausfahrt Rosentalstraße
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Nachruf

Sylvia WANZ – „Gesunde-Gemeinde-Beauftragte der Marktgemeinde“

Über Jahrzehnte hat sich Frau Wanz mit ihren wöchentlichen „TAI-CHI“-Übungs- u. 
Entspannungsabenden zur Pflege von Körper und Geist aktiv eingebracht und im Ausschuss 
für eine Gesunde-Gemeinde – Styria-Vitalis    mitgewirkt und sodann seit 2010 als Gesunde-
Gemeinde-Beauftragte den Arbeitskreis in der Marktgemeinde sehr engagiert und umsichtig 
geleitet. 
Zahlreiche Projekte konnten so erfolgreich für die Gemeindebevölkerung veranstaltet und 
die Bewußtseinsbildung für „mehr“ Gesundheit vermittelt werden. Besonderes Geschick 
hatte Sie beim Netzwerken im Arbeitskreis und Verfassen ihrer Besprechungsprotokolle.
Auch beim „Netzwerk Aufmerksamkeit“ hat sie sich mit ihrem Schwerpunkt Gesundheit 
intensiv eingebracht. Obwohl schon ein wenig von ihrer chronischen Krankheit gezeichnet, 
hat sie sich so weit es gesundheitlich ging, in ihrer Funktion eingebracht. Zuletzt war Sylvia 
bei ihrer Tochter in Kärnten versorgt. Obwohl lange Zeit positiv gestimmt, hat sie den Kampf 
gegen ihre schwere Krankheit leider nicht gewinnen können und ist am 26.08.2018 all zu Früh 
verstorben.
In Erinnerung an die Leistungen für die „Gesunde-Marktgemeinde“ wird Sylvia Wanz uns 
allen in bester Erinnerung bleiben und werde ich ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Marktgemeinde fördert Ferienangebote für Kinder und Jugendliche

Dorfplatz - Pflasterung

Der ÖKB - St. Ulrich hat die Dorfplatz-Pflasterung 
rund um das Kriegerdenkmal dankenswerter Weise 
saniert.

Sauerei!

Wiederholte Abfall-Verschmutzung beim neuen 
Radweg - Rastplatz bei der Felgitschbach-Brücke!

Maibaum-Umschneiden des Perchtenvereins

UTC Kindertennis

GEMEINDE-EXTRA
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Marktgemeinde fördert Ferienangebote für Kinder und Jugendliche

FLIB Ferienaktion

2. Fussballcamp

UTC Kindertennis

GEMEINDE-EXTRA
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Rückblick MARKTTAG am 14.10.2018

Prächtiges Herbstwetter begleitete den Heiligenkreuzer-Markttag. Gewerbeaussteller – Vereine und 
zahlreiche Kinderanimationen machten den Markttag am Erntedanksonntag und am Tag der Blasmusik zu 

einem tollen Herbstfest „im Herzen“ der Region Stiefingtal.

Der Sieger beim Bierkistenklettern 
erhielt natürlich Bier!
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Erntedank, Wirtschaft & Tag der Blasmusik

Als Hauptpreis wurde ein zeitgemäßes E-Bike verlost - 
gesponsert vom Tourismusverband Stiefingtal! 
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HAUSARZT - Ordination in Heiligenkreuz / W.

Die Ordinationszeiten sind unverändert am
Montag:  von 07.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag:  von 07.30 bis 11.30 Uhr und 16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch:  von 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag:   von 07.30 bis 11.30 Uhr
Freitag:  von 07.30 bis 11.30 Uhr

Das Team  wünscht allen einen schönen Herbst!

D. Nikolaus Hanfstingl
Roseggerweg 2
8081 Heiligenkreuz am Waasen

Um den vereinzelten  GERÜCHTEN entgegen zu wirken, kann gesagt werden, dass die Schließung 
der Ordination für Allgemeinmedizin von Dr. Nikolaus Hanfstingl in Heiligenkreuz am Waasen nie 
ein Thema war!!!

Schmankerln in Heiligenkreuz/W. & auf der Grazer Messe
Bei meist schönem Sommerwetter 
waren an jedem Mittwoch im Juli und 
August wieder sehr viele Besucher bei 
den Stiefingtaler Schmankerltagen 
am Vorplatz der ESV-Halle in 
Heiligenkreuz am Waasen.

Die Schmankerlwirte konnten 
sich danach schon zum zweiten 
Mal auf der Grazer Herbstmesse 
präsentieren. 
Das Angebot an kulinarischen 
Köstlichkeiten wurde von sehr vielen 
Messebesuchern genutzt. 
Highlights waren die Auftritte von 
VOCAL Stiefingtal und der Stiefing-
taler Stubenmusi (Fam. Weinzerl) auf 
der ORF-Bühne. 

Die Region Stiefingtal wurde hervorragend präsentiert und es wurde 
Werbung für die Region gemacht.
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Frühe Hilfen: Gut begleitet von Anfang an!

Unterstützung für schwangere Frauen 
und Familien mit Kleinkindern 

Schwangerschaft und Elternschaft sind mit vielen Veränderungen und Herausforderungen verbunden. Wenn weitere 
Belastungen hinzukommen oder die Beziehung zum Kind sich nicht so gestaltet wie erträumt, können Eltern und 
werdende Eltern an ihre Grenzen kommen. Früher gab es mehr Großfamilien, heute begleiten neben Freunden 
besonders auch Experten junge Familien.

Mit den „Frühen Hilfen“ gelingt es, die passende Unterstützung zu finden: Familienbegleiterinnen lotsen Eltern zu den 
Angeboten im Sozial- und Gesundheitssystem. Bei Bedarf stehen sie den Familien in Hausbesuchen langfristig zur Seite 
– von Anfang an.

Familienbegleitung hilft bei vielen Fragen, zum Beispiel, wenn 
• in der Schwangerschaft unerwartete Veränderungen auftreten
• Ihr Kind mehr Aufmerksamkeit braucht als Sie geben können
• der Umgang mit Ihrem Kind schwierig ist
• wenig Unterstützung in der Partnerschaft oder in der Familie da ist
• das Geld zu knapp wird
• es einem Familienmitglied schlecht geht

Familien, die „Gut begleitet von Anfang an!“ bereits in Anspruch genommen haben, berichten, dass sie sich gestärkt 
fühlen und ein soziales Netzwerk aufbauen konnten. Ihr Familienklima hat sich verbessert. Ein sicherer Umgang mit 
dem Kind konnte aufgebaut werden. Stress, Zukunftsängste, finanzielle Nöte, psychische Belastungen und Einsamkeit 
wurden deutlich verringert. Das Band zwischen Eltern und Kind wurde gestärkt.

Sensibilisierte Fachkräfte aus dem Gesundheits-, Bildung- und Sozialbereich: KindergartenpädagogInnen, Tagesmütter, 
Gynäkologen, Kinderärzte, Hausärzte, Hebammen und Mitarbeiter im LKH sprechen Sie auf dieses Angebot an. 

Sie können sich auch direkt an das Team von „Gut begleitet von Anfang an!“ in Leibnitz wenden. 
Hotline: 0676 847 155 888, Mo – Fr, 8:00 – 14:00 Uhr

„Frühe Hilfen - Gut begleitet 
von Anfang an!“ ist ein 
Angebot der Steiermärkischen 
Gebietskrankenkasse und wird 
in ausgewählten Regionen der 
Steiermark umgesetzt. In der 
Südoststeiermark und in Leibnitz 
erfolgt die Zusammenarbeit mit der 
Lebenshilfe. 

Nähere Infos finden Sie unter 

www.stgkk.at/gutbegleitet
TelNr.: +43 676 847 155 888 

 office@gutbegleitet.lebenshilfen.at
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KULTURREFERAT 
Kinderflohmarkt & Mike Supancic

Bei wunderschönem Herbstwetter 
wurde am Vorplatz der ESV-Halle 
wieder gefeilscht und gehandelt. 
Das Kleidung, Spielzeug oder Bücher 

Kinderflohmarkt 2018

Mike Supancic - Auslese
Zwei Stunden lachen mit Mike Supancic 
hieß es am 6. Oktober 2018 im KPZ. 

nicht immer neu gekauft werden 
müssen, zeigte die große Nachfrage 
nach den angebotenen Sachen. 
Vielen Dank an Barbara Hütter, 

unter ihrer bewährten Leitung 
war es wieder ein erfolgreicher 
Samstagvormittag für die vielen 
Aussteller.

Der Star der heimischen 
Kabarettszene ohne Starallüren 
begeisterte von Anfang an. 
Von „Mike is in town“ bis zur letzten 
Zugabe wurde das zahlreiche 
Publikum bestens unterhalten. 
Dazwischen gab es Einblicke in sein 
Leben als Zug- und Truckerfahrer, 
Lagerhaus-Fan oder Bewohner des 10. 
Wiener Gemeindebezirkes. Nur er mit 
seiner Gitarre, das genügte für eine 
außergewöhnliche Bühnenpräsenz. 
Einzig notwendiges Requisit an 
diesem Abend war ein Plastiksackerl, 
unverzichtbar für ein Mitglied des 
„Kärntner Ku-Kux-Klans“. 
Mike Supancic singt nicht nur 
alles von Gus Backus bis zu den 
Schlümpfen, mit seiner Stimme ist er 
schnell mal ein Didgeridoo oder eine 
Panflöte. Keine Sprache und kein 
Dialekt ist vor ihm sicher, nur Rolling 
Stones-Lieder müssen ohne ein Wort 
Englisch auskommen. 

Seine CD´s – absolut hörenswert!

Danke an Daniel Gliga für die perfekte 
Licht- und Tontechnik!

Marktplatz – Heiligenkreuz am Waasen

ab ca. 17:30 Uhr – 
Nikolaus 

18:00 Uhr –
Perchtenlauf

 
Vorschau auf 2019: 
 

Datum Veranstaltung 

Samstag,  
9. März 2019 

Gernot KULIS mit dem Programm „Herkulis“ im KPZ-Heiligenkreuz/W. 
Kartenvorverkauf ab sofort im Marktgemeindeamt Heiligenkreuz/W. 

Ostermontag,  
22. April 2019 

BLOCHZUG anlässlich 800 Jahre Pfarre Heiligenkreuz/W.  

Sonntag,  
5. Mai 2019 

Heiligenkreuzer-VOLKSFEST mit Markttag und großer Verlosung  
am Marktplatz 

Samstag,  
15. Juni 2019 

Steirisches Sänger- und Musikantentreffen 2019 „SUMT“ mit ORF-
Aufzeichnung im KPZ-Heiligenkreuz/W.  

! 
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KULTURREFERAT 
Die Waaserl & Perchtenlauf

Marktplatz – Heiligenkreuz am Waasen

ab ca. 17:30 Uhr – 
Nikolaus 

18:00 Uhr –
Perchtenlauf
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KULTURREFERAT 
Vorschau 2019: Gernot Kulis - HERKULIS

im KPZ Heiligenkreuz/W., 
am Samstag, dem 9. März 2019, 

Eintrittskarten ab sofort um € 29,- 
im Marktgemeindeamt (03134/2221) erhältlich
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Kinderbuch - Teil 5
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Aktion "Plastiksackerlfreies 
Stiefingtal" - Pfarrkindergarten 
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz/W.
www.ff-heiligenkreuz.com

Simuliert wurde ein Brand in einem 
Seniorenwohnheim im Ortszentrum 
von Heiligenkreuz am Waasen.
Die Feuerwehren Heiligenkreuz am 
Waasen, Großfelgitsch und St. Ulrich 
am Waasen, mit insgesamt 70 Flo-
rianis, hatten zur Aufgabe, verletz-
te Personen aus dem betroffenen 
Brandabschnitten zu evakuieren und 
anschließend mittels Drehleiter und 
Schiebeleiter zu retten, sowie im An-
schluss an eigens eingerichtete Sani-
tätsplätze zu übergeben.
Realitätsgetreues Make-Up und ein-
geschlossene Mitarbeiter des Pfle-
geheimes machten diese Übung pra-
xisnah, sodass es tatsächlich den An-
schein hatte, dass dies keine Übung 
war. Weiters war bei dieser Übung 
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 

2.07.2018 – 
Alarmübung 

Pflegeheim Compass

Leibnitz mit der DLK 23-12 (Drehleiter 
mit Korb) im Einsatz, um Personen 
aus den obersten Stockwerken sicher 
retten zu können und die neu errich-
teten Aufstellflächen für den Ernstfall 
zu erproben.
Mehrere Atemschutztrupps wurden 
systematisch eingesetzt, um die Sta-
tisten in sichere Brandabschnitte zu 

begleiten, sowie versteckte Dum-
mies aus den „Flammen“ zu befreien.
Unter der ärztlichen Leitung von BFA 
Dr. Nikolaus Hanfstingl, wurden die-
se Personen bei insgesamt zwei Sa-
nitätsstellen – mit der Hilfe von Frau 
FA Dr. Petra Baumgartner sowie dem 
RK Heiligenkreuz – mit unterschiedli-
chen Verletzungen versorgt.
Übungsbeobachter waren Bgm. 
Franz Platzer, BFKdt. OBR Josef 
Krenn, ABI Andreas Kainz, HBI Ing. 
Patrick Pichler, sowie HBI Rene Söls, 
welche die Leistungen aller Kamera-
den lobten, sowie die vorbildliche so-
wie professionelle Herangehenswei-
se an diesen Einsatz bestätigen.

05.07.2018 – 
Unwettereinsatz

Die FF Heiligenkreuz am Waasen 
wurde am 05.07.2018 um 17.40 Uhr 
aufgrund umgestürzter Bäume zum 
Freimachen von Verkehrswegen alar-
miert.
Ebenso musste aufgrund einer geris-
senen Stromleitung die Energie Stei-
ermark zum Abschalten des Strom-
netzes verständigt werden. 

05.07.2018 – Wohnhausbrand 
durch Blitzschlag

Während die 28 Einsatzkräfte beim 
letzten Einsatzort des Unwetterein-
satzes die Gerätschaften versorgten 
- heulte wiederum die Alarmsirene.
Diesmal wurden wir zu einem Wohn-
hausbrand nach Liebensdorf alar-
miert, nach dem Eintreffen wurde 
sofort die Brandbekämpfung unter 
schwerem Atemschutz durchgeführt.

25.08.2018 – Fahrzeugbrand
Am Samstag, dem 25.8.2018, wur-
de die Feuerwehr Heiligenkreuz 
am Waasen um 18:58 Uhr zu ei-
nem Fahrzeugbrand in Steinegg 
in einem Waldstück alarmiert. 
Die 23 Einsatzkräfte der Feuerwehr 
Heiligenkreuz am Waasen waren  
sofort am Einsatzort, dennoch  
stand das Fahrzeug bereits in Voll-
brand. 

Die Brandbekämpfung des PKW´s er-
folgte mittels schwerem Atemschutz 
und Schaummittel, die brennenden 
Bäume wurden mit dem HD Rohr ge-
löscht.Am PKW war ein Pferdeanhän-
ger beladenen mit vier Pferden ange-
hängt, diese konnte der Fahrzeuglen-
ker jedoch rechtzeitig retten und den 
Pferdeanhänger abhängen.

Neben den Löscharbeiten mussten 
Ölsperren für die ausgetretenen Be-
triebsmittel errichtet werden. An-
schließend wurde die Fahrbahn gerei-
nigt.
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz/W. 
www.ff-heiligenkreuz.com

August – Verkehrsunfälle am laufenden Band

Die Feuerwehren Empersdorf und 
Heiligenkreuz am Waasen wurden zu 
einem Vollbrand eines Traktors ne-
ben der B73 alarmiert.
Mittels Schaumangriff sowie schwe-
rem Atemschutz, konnte der Brand 
jedoch rasch unter Kontrolle und der 
Traktor gelöscht werden.

12.09.2018 – 
Traktorbrand Liebensdorf

02.09.2018 – 
Ehrungen
Am 2. September wurden in Feiting 
im Zuge der MTF Segnung und der 
70jährigen Bestandsfeier der FF Fei-
ting auch Kameraden der FF Heiligen-
kreuz am Waasen ausgezeichnet. 
Das Ehrenzeichen für eifrige und er-
sprießliche Tätigkeit in GOLD für 60 
Jahre im Dienste der FF Heiligenkreuz 
a.W. konnte an E-BR Josef Niegelhell 
überreicht werden. 
Das Ehrenzeichen in Silber für 40 Jah-
re im Dienste der FF Heiligenkreuz 
a.W. wurde HBI d.V. Herbert Putz ver-

liehen. 
Das Ehrenzeichen in Bronze für 25 
Jahre im Dienste der FF Heiligen-
kreuz a.W. wurde OLM d.F. Johann 
Hofer verliehen. 

Das Kommando bedankt sich bei den 
Ausgezeichneten für ihre Leistungen 
bei der Feuerwehr Heiligenkreuz/W 
und gratuliert herzlichst zum Ehren-
zeichen. 

05.07.2018 – 
Schulabschlussfeier NMS

Auch heuer durften wir erneut bei 
der Schulabschlussfeier der NMS 
Heiligenkreuz am Waasen für Erfri-
schung sorgen!

07.09.2018 – 
Der KNAX Club zu Besuch
Der KNAX-Club Heiligenkreuz am 
Waasen war zu Besuch bei der Feuer-
wehr Heiligenkreuz am Waasen!

Wie sieht ein Feuerwehrauto von in-
nen aus, was macht die Feuerwehr 
wenn der Alarm los geht, wie bedient 
man ein Hochdruckrohr und vieles 
mehr wurde von den Feuerwehrmän-
nern den Kindern beantwortet.
Sichtlich Spaß machte den Kindern, 
sowie den Erwachsenen der Umgang 
mit den Strahlrohren, HD-Rohr und 
Wasserwerfer und dies bei Sonnen-
schein... und heißen Temperaturen.



Seite 18 Heiligenkreuzer

Gemeindenachrichten

Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz/W.
www.ff-heiligenkreuz.com

bezahlte Anzeige

Hochzeiten –
die Feuerwehr 
gratuliert 
sehr herzlich … Julia & Thomas Krenn Helene & Hannes Auer

RedBull 400

Zwei 4er Staffeln der FF Heiligen-
kreuz am Waasen waren in Bischofs-
hofen bei der Red Bull 400 Weltmei-
sterschaft vertreten und haben sehr 
gute Leistungen präsentiert! 

16.09.2018 – Uraufführung vocalfireheroes

Am 14. September 2018 fand im KPZ-
Heiligenkreuz am Waasen die CD-Prä-
sentation Musik-Regional-Stiefingtal 
der Marktmusik Heiligenkreuz am 
Waasen unter der Leitung von Kpm. 
August Kurzmann statt.
Alle Märsche die sich auf der CD befin-
den wurden präsentiert und der erste 
Liveauftritt unseres Feuerwehrchors 

vocalfireheroes mit dem Marsch „Ka-
meraden der Feuerwehr“.
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Steiermärkische Berg- und Naturwacht
Ortseinsatzstelle Heiligenkreuz am Waasen

Liebe LeserInnen!

Ein teils heißer teils verregneter Som-
mer ist nun wohl endgültig vorbei. 
Aber er hat sich nicht nur von einer 
schönen, sondern auch von einer – 
sagen wir: „katastrophalen“ – Seite 
gezeigt. 
Bereits im April bekamen wir die 
Wetterkapriolen mit aller Wucht zu 
spüren. Bei beinahe jedem Gewitter 
gab es Berichte über Überschwem-
mungen und Vermuhrungen in ganz 
Österreich. Aber nicht nur hier – auf 
der ganzen Welt häufen sich die 
schweren Katastrophen.  
In der Gemeinde Allerheiligen, die zu 
unserem Einsatzgebiet gehört, hat 
das Unwetter zwei Fischteiche voll-
kommen zerstört. 

Nach Rückgang des Wassers lagen 
im Wald und auf der Wiese die veren-
deten angeschwemmten Fische. Die 
Bergwächter unserer Ortseinsatz-
stelle leisteten einen kleinen Beitrag 
zur Katastrophenhilfe, indem sie die-
se einsammelten und der Entsorgung 
zuführten.

Beunruhigend ist, dass diese extre-
men Wetterabläufe in naher Zukunft 
als normal anzusehen sein könnten. 
Wie weit der Mensch Mitschuld an 

dieser Lage hat, wäre zu überdenken. 
Gehen wir nicht sorglos mit unseren 
Ressourcen um? Wir beuten die Erde 
schneller aus als diese sich wieder er-
holen kann. 
Der „Earth Overshoot Day“ oder 
auch „Welt-Erschöpfungstag“ ist der 
Tag, an dem die Menschheit die na-
türlichen Ressourcen eines ganzen 
Jahres erschöpft hat und wir mehr 
CO2 ausstoßen, als die Erde innerhalb 
dieser Zeit wieder umwandeln kann. 
Heuer war dieser Tag der 8.August! 
Vor sechs Jahren war er immerhin 
„erst“ Ende September.
Sollten wir angesichts dieser Tatsa-
che nicht beginnen über uns selbst 
und unser Verhalten nachzudenken? 
An unsere Kinder und Enkelkinder, 
denen wir doch eine „heile Welt“ hin-
terlassen wollen in der sie nicht jeden 
Tag ums Überleben kämpfen müssen 
weil Nahrung und Energie zu Ende 
gehen? 
Vielleicht schaffen wir es doch noch! 
Ein kleiner Funken Hoffnung bleibt 
immer. Ich glaube allerdings, dass 
wir wieder mehr auf unsere Natur hö-
ren sollten. Wir haben nur diese eine 
Welt!

Eure etwas nachdenkliche 
Ortseinsatzleiterin 

Monika Tatzer

Graz, am 1. August 2018

Liebe Bevölkerung!
Auf Grund meiner speziellen per-
sönlichen Situation wurde ich auf 
meine Bitte mit 1. August 2018 zur 
Landesverkehrsabteilung Steier-
mark, etabliert in Graz, versetzt. 
Ich möchte mich bei Ihnen für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit 
und die entgegengebrachte Sym-
pathie bedanken. 

Es ist mir sehr schwer gefallen die 
Polizeiinspektion Heiligenkreuz am 
Waasen zu verlassen, denn ich habe 
meine Arbeit sehr gerne gemacht, 
besonders den Kinderpolizeiunter-
richt. 
Ich bedanke mich auch bei den 
Freiwilligen Feuerwehren, den Ret-
tungskräften, den zuständigen Ärz-
ten und den ansässigen Firmen für 
die Zusammenarbeit. 

Mit freundlichen Grüßen
GrInsp Ing. Franz TRUMMER
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Kastanien & Sturm

Wie schon seit vielen Jahren veranstalte auch heuer 
wieder der Bauernbund St. Ulrich am Waasen am ersten 
Oktobersonntag ein Kastanienbraten. 
Obmann Rudi Frühwirth konnte sehr viele Besucher beim 
Rüsthaus begrüßen. 

Bauernbund Ortsgruppe St. Ulrich/W.

Tel.  0664 / 38 04 963 

Donnerstag—Sonntag  
von 12—22 Uhr geöffnet 
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Zu den Kastanien gab es natürlich auch Sturm und viele 
andere kulinarische Köstlichkeiten. Neben der Verlosung 
von wertvollen Preisen konnte auch an einem Schätzspiel 
teilgenommen werden. Für die erfolgreichen Schätzer 
gab es auch schöne Gewinne.

„Erhalt der Natur im Garten“ 
Mein Lebenspartner und ich haben im Jahr 2007 in 
Wutschdorf ein Grundstück mit kleinem Haus und großen 
Obstbaumbestand erworben und uns dazu entschlossen, 
nachhaltig zu gärtnern. Dadurch möchten wir Insekten 
und auch kleinen heimischen Säugetieren die Chance 
geben, genug Nahrung und Unterschlupf zu finden. 
Im Zuge dessen haben wir uns bei der Ökoregion Kaindorf 
um die Verleihung einer „Natur im Garten“ Plakette 
beworben. Um diese Plakette zu erhalten, muss man 
bestimmte Kriterien erfüllen, die nachhaltiges Gärtnern 
unumgänglich machen. 
Die wichtigsten Kernkriterien die zur Gänze erfüllt werden 
müssen, sind unter anderem: 
Verzicht auf Pestizide
Verzicht auf Chemisch- synthetische Dünger
Verzicht auf Torf

Nachhaltiges Gärtnern

Natürlich müssen in einem Naturgarten auch natürliche 
Elemente erfüllt werden, wie etwa Obstbaumbestand, 
Wildsträucher, Blumen und blühende Stauden, 
Kompostierung, Regenwassernutzung, Gemüsegarten- 
und Beerensträucher, Mischkultur und Fruchtfolge, 
Unterschlupf für Nützlinge und Gründüngung.  
Im August war es dann soweit. Unser Garten wurde 

von einer „Natur im Garten“ Beauftragten eingehend 
begutachtet und bewertet. Zu unserer großen Freude 
wurde uns die Plakette überreicht und unser naturnahes 
Gärtnern ausgezeichnet.
Wenn auch Sie Interesse haben, Ihren Garten naturnah zu 
gestalten, beziehungsweise darin naturnah zu gärtnern, 
können Sie sich unter www.oekoregion-kaindorf.at näher 
informieren. Für Rückfragen gerne unter: 
naturimgarten@oekoregion-kaindorf.at

Nicole Siwetz und David Al- Tikriti 
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Raiffeisenbank 
Heiligenkreuz-Kirchbach-St.Georgen 

So kommt Ihre Geldanlage in Schwung: Mit Öster-
reichs beliebtester Bank beim Sparen und Anlegen 

Wer heute sparen oder anlegen will, hat so viele  
Möglichkeiten wie noch nie. Wie Sie Ihr Geld in Bewe-
gung bringen, hängt ganz von Ihren Wünschen und  
Zielen ab. Regelmäßig sparen oder einmalig einen  
bestimmten Betrag anlegen – Sie bestimmen selbst 
Kurs und Tempo.  
 
Sparen Sie mit dem  
 Raiffeisen Sparbuch 
 dem Raiffeisen Online Sparen 
 Bausparen 
 Fondssparen  
 oder der Raiffeisen FondsPension 
 
Sie sehen schon: Das Thema Geldanlage ist breit  
gefächert.  
 
Einfach jetzt gleich Beratungstermin vereinbaren – denn 
Raiffeisen ist Österreichs Nr.1, wenn es ums Sparen 
und Anlegen geht! 
 

Das Berater-Team der Raiffeisenbank Heiligenkreuz-
Kirchbach-St. Georgen freut sich auf Ihren Besuch! 

Generalversammlung der Raiffeisenbank 
Heiligenkreuz-Kirchbach-St.Georgen 

Der Einladung zur diesjährigen Generalversammlung 
am 20.06.2018 im Pfarrheim St. Georgen a.d. Stiefing 
sind auch heuer wieder viele Kunden und Mitglieder, 
sowie Ehrengäste gefolgt. 
 

Obmann Klaus Macher konnte trotz schwieriger  
Rahmenbedingungen auch in diesem Jahr über eine 
positive Entwicklung und einen erfolgreichen Geschäfts-
verlauf im Jahr 2017 berichten. So konnte die  
Raiffeisenbank ihrem Tätigkeitsgebiet, das die Gemein-
den Kirchbach, Heiligenkreuz am Waasen, Pirching,  
Empersdorf, St. Georgen und Ragnitz umfasst, für die 
positive wirtschaftliche Entwicklung ein Finanzierungs-
volumen von rund EUR 105 Mio. zur Verfügung stellen. 
Dies bedeutet gegenüber dem Jahr 2016 eine Steige-
rung von rund 4%. Ebenso konnte das Kunden-
geschäftsvolumen um 2% gesteigert werden. So war 
die Bank auch im Jahr 2017 ein starker regionaler  
Allfinanzpartner, der mit seinen drei Standorten den 
Arbeitsplatz von dzt. 28 Mitarbeitern in der Region  
sichert.  
 

Im Rahmen der General-
versammlung wurde 
Herrn Dir. Reg.Rat Ing. 
Anton Gumpl, der seine 
Tätigkeit als Mitglied des-
Aufsichtsrates mit Ende 
des Jahres 2017 zurück-
legte, für seine langjähri-
ge ehrenamtliche Tätigkeit als Zeichen des Dankes ein 
Korb mit Schmankerln aus der Region überreicht. 
 
 

Für die musikalische Umrahmung der diesjährigen  
Generalversammlung sorgten Mitglieder der Marktmu-
sikkapelle St. Georgen. Auch für das leibliche Wohl 
wurde gesorgt, so wurden alle Gäste im Anschluss zu 
einem Essen im „St. Georgener Wirtshaus“ eingeladen. 

bezahlte Anzeige
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Freiwillige Feuerwehr St. Ulrich/W. 
www.ff-sanktulrichamwaasen.at

Auszeichnung & 40. Geburtstag

Im Zuge des 2. Bereichsfeuerwehr-
tages am 15.09.2018 in Wagna wurde 
unser OBI Mario Glauninger mit dem 
Verdienstzeichen des LFV der Stufe 3 
ausgezeichnet.
Herzlichen Glückwunsch!
   
Geburt

Wir gratulieren unserem HFM Hans 
Peter Hohl und seiner Frau Susanne 
zur Geburt ihrer Tochter Isabella! 
Wir wünschen alles erdenklich Gute! !   

Gratulation zum 30. Geburtstag

Übung mit FF Mellach

Partnerfeuerwehr

OLM Christoph Steirer, OBM Mario Kilic 

Am 06.09.1978 erblickte unser OBI Mario Glauninger das Licht 
der Welt. 40 Jahre später feierte er mit Familie, Freunden und Ka-
meraden ein stimmungsvolles Fest im Feuerwehrhaus. Aufgrund 
des runden Geburtstages überreichte ihm der Ausschuss eine  
Urkunde. Wir gratulieren recht herzlich!
   

Im September fand die alljährliche 
Übung mit unserer Nachbarfeuer-
wehr Mellach statt, bei der wir heuer 

Einladung zu unserer Partnerfeuer-
wehr nach Gancani zur Schnapsver-
kostung und anschließendem Fest 

Einsätze:
20.06. Technischer Einsatz Rosental 
07.07. Technischer Einsatz Turningtal
30.06. Technischer Eins. Grabenberg
22.08. Technischer Einsatz Aschnull 
31.08. Technischer Einsatz Farching   
02.10. Brandeinsatz Wutschdorf 

als Gastgeber agieren durften.
Übungsannahme war ein Gebäude-
brand mit einer vermissten Person.
Übungsziel war einerseits die Brand-
sicherung des Gebäudes sowie die 
Menschenrettung und andererseits 
die Intensivierung der bezirksüber-
greifenden Zusammenarbeit beider 
Feuerwehren.
Wieder einmal hat sich gezeigt, 
dass unsere beiden Feuerweh-
ren bestens zusammenarbeiten.   

Maibaumumschneiden

Danke für den zahlreichen Besuch 
beim Maibaumumschneiden!
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Wie in einem Krimi...

Seinerzeit...  am Beispiel 

ehemaliger Gasthäuser auf Ansichtskarten

Text auf der  
Rückseite der Karte 
Gasthaus Winkler:
„Schöner Sommer-
aufenthalt, gute 
Mittags- und Jausen-
station, vorzügliche 
Getränke, Fremden-
zimmer, tägl. Auto-
busverkehr ab Graz-
Dietrichsteinplatz 
zweimal, Telefon, 
Elektrisches Licht im 
Haus“

aus der Ortschronik: …eine wichtige Rolle spielten die 
Gastwirte, deren Zahl recht unterschiedlich war. Zu Be-
ginn des 19. Jahrhunderts bestanden in Heiligenkreuz/W. 
folgende Gasthäuser: Schneider in Großfelgitsch, Fri-
schenschlager, Fleischhacker und Neuwirth in Heili-
genkreuz und Prosdorfbäck in Prosdorf. Der Gastwirt 
Josef Uhl war um die Mitte des 19. Jahrhunderts au-
ßerdem noch als Bäckermeister, Fleischhauer und  
erster Bürgermeister der Gemeinde Heiligenkreuz tätig…

Von vielen Wirtshäusern in unserer Gemeinde gab es Ansichtskarten, hier 
eine kleine Auswahl von einigen (ehemaligen) Gaststätten:

2x links und oben:
je nach Pächter: „Josef Schauer´s Schlossgasthaus“ 
oder „Peter Geister´s Gasthaus“, im Volksmund  
„Tatschgerwirt“
(Ansichtskarten aus den Sammlungen Eibler, Marktgemeinde, Windisch)
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Tennissport: 
UTC Raiba Heiligenkreuz/W. 

Stiefingtal Open
Das Highlight der heurigen Saison 
war unser STIEFINGTAL OPEN, das 
zum dritten Mal nach 2014 & 2016 
über die Bühne ging. 
64 Herren und 13 Damen match-
ten sich eine Woche um die Titel  
„STIEFINGTAL OPEN SIEGER 2018“. 
Bei den Damen konnte sich am Ende 
Favoritin Stefanie Ramsauer aus  
Pirching gegen ihre Schwester Carina 

mit 6:2 6:1 durchsetzen. 
Bei den Herren konnte man bei  
einem hochklassigen Starterfeld  
keine Prognose wagen. 
Am Ende gewann zum ersten Mal 
ein Spieler unseres Clubs, Gernot 
Wagner, der sich im Finale gegen 
die Nummer 1 des Turniers, Chri-
stoph Steinlechner, souverän in zwei  
Sätzen 6:1 6:3 durchsetzte.
   

Kindertennis-Intensiv-Woche

Wie immer war auch heuer unsere 
Kindertennis-Intensiv Woche ein Fix-
punkt im Sommer. 
Unser neues Trainerteam Mike,  
Emelie & David konnte 30  

tennisbegeisterte Kids begrüßen  
und alle hatten in diesen fünf  
Tagen wieder viel Spaß und ein tolles 
Abschlussturnier.

Der UTC Heiligenkreuz/W. möchte 
sich ganz herzlich bei der Gemeinde  
Heiligenkreuz für das Sponsoring & die 
Unterstützung bei diesen zwei Veran-
staltungen bedanken.
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Tennissport:
UTC Raiba Heiligenkreuz/W.

16. Heiligenkreuzer  Beachvolleyballturnier

Das Turnier 2018, wie immer veranstaltet vom EC Blue Eagles, ist nun schon ein Weilchen her und der Sommer ist leider 
vorbei. Grund genug, an dieser Stelle einen kleinen Rückblick zu riskieren.
Wie von sämtlichen Experten prognostiziert, konnte das neu formierte Team Robert Kljajic/Mateo Petrusic souverän 
ins Finale einziehen. Ihnen gegenüber die Überraschung des Turniers, Markus Ritter mit seinem Partner David Rentmei-
ster zogen als ungesetzte Paarung ins Endspiel ein und forderten die haushohen Favoriten. Gegen Mitte des zweiten 
Satzes sah es kurzzeitig so aus, als kämen die Außenseiter besser ins Spiel, und könnten ihre Gegner fordern, doch 
letztendlich setzte sich die Routine von Kljajic/Petrusic doch deutlich mit 21:14 und 21:13 durch. Eine Überraschung auch 
auf Platz 3. Bernd Schübel konnte mit seinem Partner Philipp Reischl den ersten Podestplatz seiner Karriere einfahren.
Keine Überraschungen in der Mixed-Wertung. Günther Fröhlich konnte mit seiner frisch angetrauten Frau Johanna 
(ehemals Herka) den 5. Platz aus dem Vorjahr verteidigen. Somit gewannen die beiden erneut souverän den Titel des 
Besplatzierten Mixed-Teams.

Der EC Blue Eagles Niegelhell bedankt sich bei:
• allen Sponsoren
• allen Helfern rund um das Turnier
• allen teilnehmenden Teams, die sich wie immer vorbildlich in punkto Pünktlichkeit und Fairness verhielten
• allen Kuchenspendern
• der Gemeinde Heiligenkreuz am Waasen für die Unterstützung

Weitere Infos: www.facebook.com/beachvolleyballturnier.heiligenkreuzamwaasen & http://www.sand-im-aug.at

   

Mag. Anton Wurzinger, MSc.

Rechtsanwalt

Schloss Eybesfeld, Glyzinienhof
Jöß 2a | A - 8403 Lebring

T +43 (0) 3182 34209
F +43 (0) 810 9554 180 878

office@ra-wurzinger.at
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Neues Gesundheits- und Breitensport Programm im Verein FLIB

GOBA - Ganzheitlich orientierte Bewegungsangebot für Groß und Klein sind die Ziele unseres Vereins. Wir freu-
en uns sehr, dass wir dieses Angebot auf Grund unseres Vereinsheimes und der Möglichkeit die Turnhalle in          
Heiligenkreuz a.W. und Empersdorf zu verwenden ausbauen können.

   Ist das neue Bewegungsprogramm / Gesundheitsprogramm für (ehemalige) Bewegungsmuffel,          
                             Sportneulinge und Wiedereinsteiger – die das Gefühl haben, mehr Bewegung in den Alltag               
                             bringen zu wollen. Im September startete dieses Programm auch in Heiligenkreuz. Jackpot ist   
                             ein steirisches Kooperationsprojekt zwischen Sozialversicherungsträgern unter der Federführung 
der SVA der gewerblichen Wirtschaft, den Sportdachverbänden, der Universität Graz, sowie dem Verein FLIB. Die 
ersten 12 Einheiten sind für die TeilnehmerInnen kostenlos, unabhängig davon, bei welchem Sozialversicherungs-
träger sie versichert sind. Jackpot ist auch eine gute Ergänzung zu einem Kuraufenthalt. Ist die Motivation sich 
mehr zu bewegen nach einer Kur oft sehr groß, stellt sich zuhause auf sich allein gestellt doch schnell wieder der 
„Schlendrian“ ein. Genau hier setzt das JACKPOT-Bewegungsprogramm an und bietet ein Training in der Gruppe. 
Wer gerne den JACKPOT für die Gesundheit knacken möchte, kann sich für ein unverbindliches Schnuppertraining 
bzw. die ersten 12 kostenlosen Einheiten bei der JACKPOT-Koordinationsstelle oder dem Verein FLIB / Sabine Zenz 
anmelden. 
Aktuell laufen 6 Yoga & Klang Kurse im Vereinsheim FLIB – Jackpot bietet bei freien Plätzen einen flexiblen Ein-
stieg in einen der Kurse.
Auch die Gesunde Gemeinde Heiligenkreuz a.W. ist von diesem Programm begeistert und als Partner mit an Bord.

Neuer Kurs: Frauen fit - Volleyball unterstützt gezielt Frauengesundheit

Mit diesem Kurs sprechen wir Bewegungswiedereinsteigerinnen an. Im geschützten Rahmen der Frauenrunde ste-
hen in der ersten Hälfte Kondition, Koordination, Kraft und Techniktraining auf dem Programm. Dabei kommt der 
Schweiß aber auch der Spaß nicht zu kurz. Der Rest der Stunde wird mit viel Einsatz und Elan Volleyball gespielt. 
Wir spielen bis April donnerstags von 19.00 - 21:00 Uhr in der NMS Heiligenkreuz. Ab wärmeren Temperaturen 
wieder auf dem Gemeinde Beachplatz. Einstieg  jederzeit möglich. 

Unsere Kinderkurse fördern Spaß an der Bewegung

Immer mehr Kinder verbringen ihre Zeit vor dem Computer oder dem Handy. 

Um diesem Trend entgegenzuwirken bieten wir zur Zeit zwei Kinderkurse an. Ohne Leistungsdruck und dafür 

mit viel Spaß und Bewegungsabenteuer. 

Und auch unser Eltern Kind Turnen - Familie in Bewegung - ermöglicht erste Erfahrungen mit Höhen, Hindernis-
sen, Bewegungsbaustellen und kindergerechten Übungen. Dabei kommt auch die Fitness der Mamas und Papas 
nicht zu kurz. 

Unsere Kinder Kurse:

Kunterbunte Bewegungskiste: Dienstags; 16:15 - 17:45 Uhr; VS Empersdorf
Ugotchi Bällespaß: Donnerstags; 17:15 - 18:45 Uhr, Turnsaal der NMS Heiligenkreuz a.W.
Familie in Bewegung: Donnerstags; 16:15 - 17:15 Uhr, Turnsaal der NMS Heiligenkreuz a.W.
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Gesundheit und Bewegung für Bewegungseinsteiger

Agil im Alter - Sturzprävention: Dienstags; Start 19. Oktober 2018; 8:30 - 10:00 Uhr, FLIB Vereinsheim

Leitung  Aylin Knapp 
Info und Anmeldung: Aylin Knapp; Tel. Nr.: 0699 -17166672 

Kinder gesund bewegen , Bewegungsland Steiermark und FLIB fördern Gesundheit und Bewegung 
in Schulen und Kindergärten/krippen

Mit diesen Programmen der Sportunion Steiermark und des Landes sowie Bundes unterstützen wir auch heuer 
wieder SchülerInnen der VS Heiligenkreuz, St. Ulrich und Edelstauden. Weiters auch Kinder des Kindergartens 
Pirching sowie Kinder der Kinderkrippe Wolfsberg mit tollen Bewegungsangeboten In- und Outdoor. Alle Angebote 
sind für die Kinder kostenlos und werden vom Verein FLIB organisiert und durchgeführt.

ANGEBOTE IM FLIB Vereinsheim

Neben dem körperlichen Wohl ist uns auch die Wissensvermittlung und die FLIB Gemeinschaft ein großes       
Anliegen. Aus diesem Grund gibt es in unserem Vereinsheim ein tolles Programm:

Heilsames Singen mit Gerti Ranz
Wann: 17.Oktober 2018; 18:30 Uhr
Ort: Vereinsheim FLIB
Leitung: Gerti Ranz

Vortrag: Zeigt her eure Füße, zeigt her eure Schuh 
Wann: Dienstags 23. Oktober 2018 ;15:00 Uhr - Dauer 1,5 - 2 Stunden 
Ort:       Vereinsheim FLIB Familie in Bewegung 
Referentin: Aylin Knapp 
Info und Anmeldung: Aylin Knapp; Tel. Nr.: 0699 -17166672 

Workshop: Kräutertees für die kalte Jahreszeit
Wann: 9.November 2018; 8:30 - 9:30 Uhr
Ort:     Vereinheim FLIB
Referentin: Mag. Doris Wilfinger, Stiefingtal Apotheke
Info und Anmeldung: Manuela Rogl; Tel.Nr.: 0676 - 3677124

Interaktiver Vortrag: Gesunde Wirbelsäule und die motorische Entwicklung vom 1. Lebensjahr bis zum Schulalter 
Wann: Dienstags 13. November 2018 
Uhrzeit: 15:00- Dauer 1,5 - 2 Stunden 
Ort:         Vereinsheim FLIB 
Referentin: Aylin Knapp 
Info und Anmeldung: Aylin Knapp; Tel. Nr.: 0699 -17166672 

Klang- und Fantasiereisen     WORKSHOP Yoga - Hands on 
Wann: 05.Dezember 2018; 18:30 Uhr   Wann: Samstag, 15. Dezember 2018; 8:00 - 10:00 Uhr
Ort: Vereinsheim FLIB     Ort:     Vereinsheim FLIBLeitung: Sabine Zenz
Leitung:Sabine Zenz:      Leitung: Sabine Zenz / Sonja Konrad 
Info und Anmeldung: Sabine Zenz; Tel.Nr.: 0660 - 8126373
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Monat/Datum Kurs/Veranstaltung Ort Uhrzeit Kursleitung

Dezember 2018

05.12.2018 Klang und Fantasiereisen FLib Vereinsheim 18:30 - 21:30 Sabine Zenz

07.12.2018 Bastelspaß FLib Vereinsheim 15:00 - 18:00 Ruth Knapp

15.12.2018 Yoga Workshop / hands on FLib Vereinsheim 08:00 - 10:00 S. Zenz/ S.Konrad

23.12.2018 Weihnachtskino FLib Vereinsheim 16:00 FLib Team

29.12.2018 Silvesterbasteln FLib Vereinsheim 10.00 - 12:00 Ruth Knapp

Jänner 2019

07.01.2019 Hatha Yoga & Klang / JACKPOT FLib Vereinsheim 8:30 - 10:00 Sabine Zenz

07.01.2019 Hatha Yoga & Klang FLib Vereinsheim 17:20 - 18:50 Sabine Zenz

07.01.2019 Hatha Yoga & Klang FLib Vereinsheim 19:10 - 20:40 Sabine Zenz

08.01.2019 Kunterbunte Bewegungskiste VS Empersdorf 16:15 - 17:45 Melanie Schratter

08.01.2019 Hatha Yoga & Klang / JACKPOT FLib Vereinsheim 18:00 - 19:30 Sonja Konrad

08.01.2019 Hatha Yoga & Klang / JACKPOT FLib Vereinsheim 19:45 - 21:15 Sonja Konrad

10.01.2019 Familie in Bewegung NMS Heiligenkreuz/W 16:15 - 17:15 Manuela Rogl

10.01.2019 Ugotchi Bällespaß NMS Heiligenkreuz/W 17:15 - 18:45 Manuela Rogl

10.01.2019 Frauen fit - Volleyball NMS Heiligenkreuz/W 19:00 - 21:00 Manuela Rogl

11.01.2019 Hatha Yoga & Klang FLib Vereinsheim 18:00 - 19:30 Sabine Zenz

24.01.2019 Heilsames Singen FLib Vereinsheim 18:30 Gerti Ranz

12.01.2019 Winterwanderung FLib Vereinsheim 16:00 FLib Team

Februar 2019

02.02.2019 Klang & Fantasiereise FLib Vereinsheim 18:30  21:30 Sabine Zenz

März 2019

offen WS Seniorenyoga FLib Vereinsheim offen S. Zenz/ S. Konrad

16.03.2019 Familienwaldtag FLib Vereinsheim 16:00 - 17:30 Manuela Rogl

April 2019

06.04.2019 Familienkaffee - Walderlebnis FLib Vereinsheim 15:00 - 18:00 Manuela Rogl

offen WS Yoga & Ernährung FLib Vereinsheim offen S. Zenz/ S. Konrad

Mai 2019

18.05.2019 Familienkaffee - Walderlebnis FLib Vereinsheim 15:00 - 18:00 Manuela Rogl

Juni 2019

ab 03.06.2019 Bewegt im Park / Yoga & Klang VS Heiligenkreuz / W 1700 - 18:00
18:00 -19:00

Sabine Zenz

ab 05.06.2019 Bewegt im Park / Frauen fit Volleyball Beachyolleyball Platz 18:00 - 19:00 Manuela Rogl

ab 06.06.2019 Bewegt im Park/ Bällespaß VS Heiligenkreuz / W 18:00 - 19:00 Ruth Knapp

Juli 2019

08.- 19.07.2019 Stiefingtaler Aktivwochen NMS Heiligenkreuz/W 07:00 - 16:30 FLib Team

August 2019

offen Bewegungstag Edelstauden VS Edelstauden 9:00 - 12:00 FLib Team

ANGEBOTE  VEREIN FLIB FAMILIE IN BEWEGUNG 2018 / 2019 
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Monat/Datum Kurs/Veranstaltung Ort Uhrzeit Kursleitung

Kinderkurse

08.01.2019 Kunterbunte Bewegungskiste VS Empersdorf 16:15 - 17:45 Melanie Schratter

10.01.2019 Familie in Bewegung NMS Heiligenkreuz/W 16:15 - 17:15 Manuela Rogl

10.01.2019 Ugotchi Bällespaß NMS Heiligenkreuz/W 17:15 - 18:45 Manuela Rogl

19.09.2019 Familie in Bewegung NMS Heiligenkreuz/W 16:15 - 17:15 Manuela Rogl

19.09.2019 Ugotchi Bällespaß NMS Heiligenkreuz/W 17:15 - 18:45 Manuela Rogl

Erwachsene

05.12.2018 Klang und Fantasiereisen FLib Vereinsheim 18:30 - 21:30 Sabine Zenz

07.01.2019 Hatha Yoga & Klang / JACKPOT FLib Vereinsheim 8:30 - 10:00 Sabine Zenz

07.01.2019 Hatha Yoga & Klang FLib Vereinsheim 17:20 - 18:50 Sabine Zenz

07.01.2019 Hatha Yoga & Klang FLib Vereinsheim 19:10 - 20:40 Sabine Zenz

08.01.2019 Hatha Yoga & Klang / JACKPOT FLib Vereinsheim 18:00 - 19:30 Sonja Konrad

08.01.2019 Hatha Yoga & Klang / JACKPOT FLib Vereinsheim 19:45 - 21:15 Sonja Konrad

10.01.2019 Frauen fit - Volleyball NMS Heiligenkreuz/W 19:00 - 21:00 Manuela Rogl

11.01.2019 Hatha Yoga & Klang FLib Vereinsheim 18:00 - 19:30 Sabine Zenz

Familie

07.12.2018 Bastelspaß FLib Vereinsheim 15:00 - 18:00 Ruth Knapp

23.12.2018 Weihnachtskino FLib Vereinsheim 16:00 FLib Team

29.12.2018 Silvesterbasteln FLib Vereinsheim 10.00 - 12:00 Ruth Knapp

12.01.2019 Winterwanderung FLib Vereinsheim 16:00 FLib Team

16.03.2019 Familienwaldtag FLib Vereinsheim 16:00 - 17:30 Manuela Rogl

06.04.2019 Familienkaffee - Walderlebnis FLib Vereinsheim 15:00 - 18:00 Manuela Rogl

18.05.2019 Familienkaffee - Walderlebnis FLib Vereinsheim 15:00 - 18:00 Manuela Rogl

08.- 19.07.2019 Stiefingtaler Aktivwochen NMS Heiligenkreuz/W 07:00 - 16:30 FLib Team

Workshops

05.12.2018 Klang und Fantasiereisen FLib Vereinsheim 18:30 - 21:30 Sabine Zenz

15.12.2018 Yoga Workshop / hands on FLib Vereinsheim 08:00 - 10:00 S. Zenz/ S.Konrad

Bewegt im Park (wöchentlich bis September)

ab 05.06.2019 Bewegt im Park /Frauen fit Volleyball Beachyolleyball Platz 18:00 - 19:00 Manuela Rogl

ab 06.06.2019 Bewegt im Park/ Bällespaß VS Heiligenkreuz / W 18:00 - 19:00 Ruth Knapp

ab 03.06.2019 Bewegt im Park / Yoga & Klang VS Heiligenkreuz / W 1700 - 18:00/ 18:00-19:00 Sabine Zenz

KONTAKT und INFORMATION        
 

Kontaktpersonen:         
Sabine Zenz:  Tel. Nr.: 0660 8126373   
Ruth Knapp:  Tel. Nr.:  0680 4440836      
Manuela Rogl:  Tel. Nr.: 0676 3677124; e-mail: m.rogl@flib-heiligenkreuz.com 
Melanie Schratter: Tel. Nr.: 0660 2628990      
Verein FLib Familie in Bewegung; Prosdorfberg 16; 8081 Heiligenkreuz a.W.; www.flib-heiligenkreuz.com 
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ANGEBOTE IM FLIB Vereinsheim

Kochabende -Grenzenlose Kulinarik
Unterstützt vom Projektfond Steiermark 2018

Kulinarische Küche - Turkmenische Küche 

Wann: Sonntag, 21. Oktober 2018;  17:00 Uhr 

Ort:       Vereinsheim FLIB 

Leitun: Alfiya Bernhard und Manuela Rogl 

Kulinarische Küche - Philippinisch     Internationale Küche - Büffet aus aller Welt 

Wann: Samstag 24.. November 2018; 17:00 Uhr                      Wann: Samstag 10. November 2018; 17:00 Uhr

Ort:       Vereinsheim FLIB                  Ort:       Vereinsheim FLIB 

Leitung: Kati Weinzerl und Manuela Rogl   Leitung: Manuela Rogl & alle Köchinnen

Info und Anmeldung: Manuela Rogl: Tel. Nr.: 0676- 3677124 

Generationen erzählen Gechichten

Unterstützt vom Projektfond Steiermark 2018

Wann: Mittwoch 24. Oktober 2018 

Uhrzeit: 9:30 - 11:30 Uhr 

Ort:       Vereinsheim FLIB 

Wann: Sa. 24.November 2018 

Uhrzeit: 10:00 - 11:30 Uhr 

Ort:        Seniorenwohnheim Compass 

Info und Anmeldung: Manuela Rogl 

Weihnachtskino im Rahmen der Friedenslichtübergabe 

Wann: 23. Dezember 2018; 16:00 Uhr 

Ort:     Vereinsheim FLIB

FLIB Team

Silvesterbasteln 

Wann:   29. Dezember 2018; 10:00 bis 12:00 Uhr 

Ort:       Vereinsheim FLIB 

Anmeldung und Info: Ruth Knapp; Tel. Nr.:0680 - 4440836
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Wie jedes Jahr feierten meine 
Tageskinder und ich gemeinsam unser 
Sommerfest mit den Geschwistern, 
Eltern und Verwandten. Diesmal war 
unser Motto „Monster“. Da die Kinder 
oft Kleidung mit Monsterfiguren 
tragen, haben wir es gleich zum Thema 
gemacht – und die Kinder liebten es.
Neben vielen Basteleien machten wir 

Tagesmütter Steiermark 
...betreut in Wutschdorf

Unser Sommerfest

Bereits am Morgen um acht Uhr 
brachen wir, meine Tageskinder 
Julia, Alexander, Emilia, meine 
Tochter Yara und ich, auf in Richtung 
Murpark. Von dort aus fuhren 
wir mit der Straßenbahn zu den 
Schloßbergstiegen in Graz. Für die 
kleinen Kinder war es die erste Fahrt 
mit der Straßenbahn, und das war 
natürlich aufregend. 
Wir stiegen frisch und fröhlich über 
die vielen Stufen zum Uhrturm 
hinauf. 
Am Schloßberg oben suchten wir 
uns erst einmal ein Wiesenplätzchen, 
um dort gemütlich unsere Jause auf 
einer Picknickdecke zu essen.

Hinauf auf den Schloßberg
TAGESMÜTTER STEIERMARK

www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter/-väter gesucht

Sie sind Tagesmutter/-vater oder 
KindergartenpädagogIn und 
suchen eine fixe Anstellung in 
Graz Umgebung Süd?

Informationen: Barbara Burger 
Tel. 03135 / 554 84

beim Fest Monsterspiele. Natürlich 
führten wir auch unser Stück mit dem 
Refrain: „Ja, wir sind fünf Monster 
und haben Spaß!" auf. Über die 
Strophen, mit denen sich jedes Kind 
vorstellen durfte, freuten sich die 
Eltern. 
Die Kinder waren stolz, dass sie ihre 
kleine Aufführung so toll gemeistert 

haben.
Unser Highlight beim Sommerfest 
waren neben den Riesenseifenblasen 
vor allem die Wasserbomben. 
Tausend Stück warfen die Kinder und 
Eltern voller Begeisterung. Und alle 
wurden nass! 
Vielen Dank für dieses wunderbare 
Jahr mit so lieben Kindern!

Nach einem Rundgang um die 
Kasematten und dem Besuch des 
Hackher-Löwen, genossen wir unser 
Mittagessen im Restaurant neben 
der Schloßbergbahn. Als Nachspeise 
holten wir uns im Souvenirladen ein 
Eis. Beim Eisessen unterhielt uns ein 
Flötenspieler mit mittelalterlichen 
Liedern. Die Kinder gaben ihm noch 
ein paar Euro in sein Körbchen.

Das Highlight an diesem Tag war für 
die Kinder eigentlich das Fahren mit 
der Straßenbahn. Noch Tage danach 
sprachen sie begeistert darüber. 

Michaela Altenburger, Tagesmutter 



Seite 32 Heiligenkreuzer

Gemeindenachrichten

Freiwillige Feuerwehr Großfelgitsch

Dorffest
Der Bereichsleistungsbewerb und 
das Seniorentreffen in Großfelgitsch 
waren ein voller Erfolg. 
Die Belohnung lag da nah, denn das 
nächste Highlight kam mit großen 
Schritten auf uns zu. Und zwar unser 
traditionelles Dorffest, das wieder an 
die 800 Besucher stürmten. 
Vielen Dank an alle, die bei uns waren 
und mit uns ein tolles Fest mit vielen 
Attraktionen feierten. Ein ganz gro-
ßes Lob möchten wir heute mal un-
serer tollen Küche, die von Wolfgang 
Reiter geführt wurde, aussprechen. 
Die Speisen bei unserem Fest sind 
wohl das Nonplusultra, denn das was 
bei uns auf den Teller gebracht wird, 

Einsätze

Aus- und Weiterbildung

www.ffgrossfelgitsch.jimdo.com

Natürlich wird bei der FF Großfel-
gitsch nicht nur gefeiert, sondern 
auch gearbeitet. Auch in den Urlaubs-
monaten nahmen sich die Kamera-
den die Zeit und haben sich aus- und 
weitergebildet. 
So führten wir unsere Monatsübun-
gen durch und nahmen immer wieder 
an diversen Übungen teil.

Leider mussten wir das Geübte auch 
bei einigen Einsätzen anwenden. 
Kleine Unwetterschäden blieben 
auch diesmal nicht aus, so mussten 
wir zu einigen Baumbergungen usw. 
ausrücken. 
Auch Brandeinsätze standen auf 
der Tagesordnung. Das Heizwerk in 

Landesleistungsbewerb
In der letzten Ausgabe konnten wir 
leider noch über kein Ergebnis vom 
Landesleistungsbewerb in Murau 
berichten. Beide Bewerbsgruppen 
fuhren mit hohen Erwartungen in die 

Auszeichnungen

 Für ihre besonderen Leistungen wur-
den OLM d.F. Reinhard Feirer und 
OLM d.S. Stefan Schöggler beim Jubi-
läumsfest der FF Feiting ausgezeich-
net. Beiden wurde das Verdienstzei-
chen 3. Stufe des Landesfeuerwehr-
verbandes verliehen. 
Das Kommando gratuliert beiden 
nochmal zur Auszeichnung und be-
dankt sich für ihre vorbildliche Arbeit.

bürgt von Qualität und Können. Aber 
ein Dank an alle die hier mitwirken, 

dass so ein Fest überhaupt über die 
Bühne gehen kann.

Heiligenkreuz war leider wieder ein 
Einsatzort. Auch beim Brand einer 
Ballenpresse konnten wir rasch ein-
greifen und somit Schlimmeres ver-
hindern. 
Natürlich wurden auch kleinere Ein-
sätze wie Straßenreinigungen usw. 
von uns durchgeführt.

Obersteiermark. Was am Ende her-
auskam, war dann aber leider für die 
Kameraden nicht ganz zufriedenstel-
lend. Die junge Gruppe fand sich im 
Mittelfeld wieder und die Vizelandes-

sieger von 2017 konnten einen Top 10 
Platz erringen, aber blieb doch etwas 
unter den Erwartungen. 
Alles in allem war es aber ein tolles 
Wochenende in Murau.

Zum Schluss dürfen wir uns noch  
einmal bei allen Feuerwehrkamera-
den für ihren unermüdlichen Einsatz  
bedanken.

Wir hoffen sehr, viele von Euch bei 
unserem Feuerwehrball am 

03. November im KPZ 
begrüßen zu dürfen.
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Volksschule Heiligenkreuz/W.
Neue Homepage

Wegen einer Umstellung beim Provider A1 ist es notwendig geworden, eine neue Homepage aufzubau-
en. Wir sind nun zwar wieder online, es müssen aber noch einige Adaptierungen vorgenommen werden. 

Unsere Adresse ist gleichgeblieben: www.vs-heiligenkreuz.at/ Das Aussehen hat sich aber verändert. Das neue Erschei-
nungsbild ist notwendig geworden, weil das Programm, mit dem wir unsere alte Website aufgebaut hatten, nicht mehr 

Unverbindliche Übungen
So viele Möglichkeiten gab es an der Volksschule Heiligen-
kreuz am Waasen noch nie, um Kinder ihren Interessen ge-
mäß zu fördern. Da sollte (fast) für  jede(n) etwas dabei 
sein.
Wir starten am Montag nach der Schule mit Leichtathletik 
und Digitalen Kompetenzen (IPad).
Am Dienstag gibt es eine Extra-Einheit Bewegung und 
Sport mit FLIB in der Tagesschule.

Frühaufsicht
Vielen Eltern wird ein Stein von Herzen gefallen sein, als sie 
hörten, dass es mit Beginn des heurigen Schuljahres eine 
eigene Frühaufsicht für die Volksschule gibt. Eine Gemein-
debedienstete schaut ab sofort, dass die schon vor 07:45 
Uhr ankommenden Mädchen und Buben in einer vor Wind 
und Wetter geschützten Atmosphäre auf den Unterricht 
warten können. 
Jetzt, wenn die nebelige und kalte Jahreszeit kommt, 
können alle Frühaufsteher schon ab 07:00 Uhr ins Schul-
haus. Sie werden im Garderobenbereich von Frau Veit Ma-

Am Mittwoch trainiert der aktuelle GAK 1902-Trainer unse-
re Mädchen und Buben nach dem normalen Unterricht in 
der Unverbindlichen Übung Fußball.
Am Donnerstag gibt es für unsere Viertklässler eine Stun-
de Englisch von einer Lehrerin der NMS Heiligenkreuz und 
am
Freitag können die Kinder in der 5.Stunde im so beliebten 
Relichor singen.

funktionierte. Wir hatten vor Jahren viele Arbeitsstunden für unseren Internetauftritt aufgewendet. Viele Besucher 
lobten uns wegen des sehr persönlichen Erscheinungsbildes. Aber die Zeit bleibt nicht stehen und so können wir Ihnen 
mitteilen, dass etwas Neues entstanden ist. Herr Nagler vom Marktgemeindeamt hat uns dabei sehr tatkräftig unter-
stützt. Die neue Homepage ist nun einfacher zu aktualisieren. Die Startseite wird noch kleinere kosmetische Verände-
rungen erfahren. Wir würden uns aber trotzdem freuen, wenn Sie uns schon jetzt im Internet besuchen.

ria beaufsichtigt und sind somit von der Straße und ande-
ren gefährlichen Örtlichkeiten weg. Eine Frühaufsicht gab 
es zwar schon im Vorjahr, sie wurde aber kaum angenom-
men. Grund war für viele Eltern die gemeinsame Betreu-
ung mit den NMS-Schülerinnen und Schülern. 
Der Gemeinde unter dem Bürgermeister Franz Platzer  
ist es nun für heuer gelungen, eine spezielle Frühaufsicht 
für die Volksschulkinder im Gebäude der Volksschule zu or-
ganisieren. 
Vielen Dank!
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Netzwerk Aufmerksamkeit:

Rasche Hilfe in der Not 

Dr. Franz Feiner - 
(mobil: 0664/73 650 706

  

Dr. Johanna Ortner - 
(mobil: 0699/12 710 365  
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Volksschule St. Ulrich/W.

Das Schuljahr 2018/2019 hat in der VS St. Ulrich am Waasen 
mit ein paar Neuerungen begonnen. Bevor darauf näher 
eigegangen wird, begrüßen wir jedoch sehr herzlich die 
SchülerInnen und Schüler der 1. Schulstufe: Stefan Bach, 
Lisa Kupka, Valerie Lammer und Vivien Voves.

Die Volksschule St. Ulrich/Waasen wird seit diesem Jahr 
von Herrn VDir. Bernd Lexner (Direktor der VS Heiligen-
kreuz/Wassen) mitgeleitet.  Das Team vor Ort besteht nun 
aus 
• Franziska Lang, BEd (Klassenlehrerin, Lernbüro  
 Deutsch)
• Irene Loder-Taucher, BEd BEd (Sonderpädagogin,  
 Lernbüro Mathematik)
• René Jurtin, BEd (Teamlehrer, Sport)
• Dipl.Päd. Maria Tieber (Religion)

Auch das pädagogische Konzept wurde neu, der aktuel-
len Klassensituation entsprechend, gestaltet. 

Lernfrühstück:
Wir starten jeden Tag gemeinsam mit einem Lernfrüh-
stück. Dieses beinhaltet 15 Minuten Lesen, 15 Minuten 
Rechtschreibtraining, 10 Minuten Rechentraining und ei-
nen abschließenden Morgenkreis. Im Morgenkreis wird 
gemeinsam gesungen, erzählt, aktuelle Themen bespro-
chen oder Anliegen und Unklarheiten geklärt.

Lernbüro Deutsch und Mathematik:
Die SchülerInnen und Schüler können sich täglich frei ent-
scheiden, ob sie am jeweiligen Tag im Lernbüro Deutsch 
oder im Lernbüro Mathematik an ihren Lernzielen arbei-
ten (jeweils 2x in der Woche Deutsch und Mathematik). 
Die Lernziele der Kinder sind in Epochenplänen festge-
halten, die auch eine Übersicht der Übungsmöglichkei-
ten bieten. So haben die Kinder die Möglichkeit in ihrem 
eigenen Tempo, von uns als LehrerInnen begleitet, zu 
arbeiten. Sobald das Kind der Meinung ist, das Lernziel 
erreicht zu haben, kann es uns dies mit Hilfe eines „Be-
weises“ zeigen. 
Durch diese rhythmisierte und selbstbestimmte Wochen-
planung wird jedem Kind individuelles Lernen ermög-
licht. Rituale und freie Entscheidungen geben Sicherheit 
und ermöglichen eigenverantwortliches Lernen. 

Wird sind bereits voller Elan in das neue Schuljahr gestar-
tet und freuen uns auf weitere spannende, abwechslungs-
reiche und fröhliche Monate in unserer Mehrstufenklasse.

 

 

 

Wann kann Physiotherapie hilfreich sein: 

- Neurologische Krankheitsbilder (Schlaganfall, Mb. Parkinson,...) 

- Nach Gelenksoperationen 

- Einschränkungen und Schmerzen am Bewegungsapparat 

- Probleme mit dem Beckenboden (Harn- oder Stuhlinkontinenz, 

Rückbildungsgymnastik) 

- Haltungsschwächen und Haltungsfehler 

- Angeborene und/oder erworbene Bewegungsstörungen 

- Ergonomie Beratung 

- Trageberatung 

- Hilfsmittelberatung 

- Usw. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 

Aylin Knapp BSc 

Physiotherapeutin 

 

Prosdorf 66 

8081 Heiligenkreuz am Waasen 

0699 17166672 

www.physiotherapieknappaylin.com 
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Neue Mittelschule 

Heiligenkreuz am Waasen
Workshop mit 
Graffiti-Künstler  
Georg Dermouz –  
ein voller Erfolg!

Kein Geringerer als der bekannte 
Graffiti-Künstler Georg Dermouz  
verwandelte mit Kindern und  
Jugendlichen der Ganztagsschule  
der NMS Heiligenkreuz am Waasen 
eine kahle Wand im Garderoben- 
bereich zu einem Kunstwerk. 
Alle waren mit großer Begeis- 
terung bei der Sache und schmiedeten 
schon Pläne für eine Fortsetzung des  
Projektes.

Die Schülerinnen und Schüler der 
drei neuen 1. KLASSEN an der NMS 
waren zu Schulbeginn mit Feuereifer 
mit dem Kennenlernen und Vertraut-
werden untereinander und der neuen 
Schulumgebung beschäftigt.
Über Rollenspiele und Stärkenre-
flexionen wurde der Grundstein für 
gegenseitige Akzeptanz und respekt-

Die ersten Schulwochen der 1. Klassen
volles Miteinander gelegt.
Nach Vorgaben des LandArt-Künst-
lers Andy Goldsworthy gestalteten 
die Kinder beeindruckende Natur-
Kunstwerke. Für derlei Projekte sind 
wir jedesmal sehr dankbar über die 
naturnahe Lage unserer Schule, so-
dass wir themenabhängig den Unter-
richt ins Freie verlegen können.

Projektwoche Tieschen 
17. – 21.9.2018
„Wie mache ich Feuer?“ Diese und 
andere Herausforderungen nah-
men die SchülerInnen der 3. Klassen 
NMS Heiligenkreuz/Waasen in der 2. 
Schulwoche bei einer Projektwoche 
in Tieschen an. Programmpunkte 
wie Bogenschießen, Hochseilgar-
ten und Slacklinen erforderten ihren 
ganzen Mut, ließen die Kinder an 
ihre Grenzen gelangen und stärkten 
das Zusammengehörigkeitsgefühl. 

Beim Waldtheater konnten sie alle 
Facetten ihrer Persönlichkeit zeigen 
und ein Lagerfeuer am letzten Abend 
rundete das Programm ab. Die Heim-

fahrt krönte ein Besuch auf der Rie-
gersburg mit einer beeindruckenden 
Greifvogelschau. Alles in allem eine 
gelungene Woche.
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Neue Mittelschule 

Heiligenkreuz am Waasen
Berufsorientierung intensiv in den 4. Klassen

In den ersten beiden Unterrichtswo-
chen beschäftigten sich die vierten 
Klassen intensiv mit dem Thema Be-
rufsorientierung. 
Besprochen wurde die Erstellung und 
Verwendung notwendiger Bewer-
bungsunterlagen. Auch im Englisch-
unterricht wurden die SchülerInnen 
von einer Native Speakerin zum The-
ma „Jobs“ unterrichtet. 
Abgerundet wurden die Projekttage 

durch mehrere Exkursionen. So lern-
ten die SchülerInnen Funktion und 
Notwendigkeit der Arbeiterkammer 
und des Arbeitsmarkservice kennen 
und absolvierten im Berufsinforma-
tionszentrum in Leibnitz ein Bewer-
bungstraining, das sie für künftige 
Bewerbungssituationen sehr gut ge-
brauchen können. 
Bei den Realbegegnungen in Graz 
besuchten die SchülerInnen in Klein-

gruppen verschiedene Betriebe 
und lernten dort unterschiedlichste  
Firmen (Magna Steyr, Porsche  
Interauto, Gärtnerei Viellieber,  
Spar, PIA Automation, XAL) und 
verschiedene Berufsmöglichkeiten  
kennen. 
Trotz intensiver Projekttage lernten 
die SchülerInnen sehr viele praxisna-
he Inhalte, die in der nahen Zukunft 
hohe Relevanz haben. 

Bis zu  

50.000 €

Finanzieren Sie Ihr Wunschauto, eine neue  
Wohnungseinrichtung oder Ihren Traumurlaub  
bequem mit Klick – sogar unterwegs. 

Einfach online abschließen unter 
steiermaerkische.at/klick-kredit

bezahlte Anzeige
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Klima- und Umweltschutz im 

Pfarrkindergarten

Der Pfarrkindergarten Heiligenkreuz 
a.W. wurde als einer von 26 Kindergär-
ten in der Steiermark ausgewählt, um 
in diesem Kindergartenjahr am Projekt 
„Klimaschutz im Kindergarten“ teilzu-
nehmen.
Gemeinsam mit KliMax und dem Kli-
maschrecker werden wir zu Klima-
checkern.
„Klimaschutz im Kindergarten“ ist 
ein Projekt des Klimabündnisses Stei-
ermark, das im Auftrag vom 
Land Steiermark (A15) und in Koope-
ration Klima und Energie-Modellregi-
on Stiefingtal im Rahmen der Klima-
schutz-Aktions- Programme durchge-
führt wird.
An mehreren Aktionstagen bekom-
men die Kinder die Gelegenheit sich 
mit den Themen Klimawandel, nach-
haltige Lebensweise und umwelt-
schonendes Verhalten in spielerischer 
Art und Weise auseinanderzusetzen.
Ein wichtiger Schwerpunkt des Pro-
jektes ist die Aktion „Plastiksacker-

Anmeldewoche für das Kindergartenjahr 2019/20
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Montag, 28. bis Mittwoch, 30. Jänner 2019

Meldezettel und E- Card des Kindes mitbringen!

Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 
 

Wiesenglück – Familienfest 
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lfreies Stiefingtal“. Die Klima- Ener-
giemodellregion Stiefingtal stellte in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Heiligenkreuz für jedes Kind ein fair 
gehandeltes Obstsackerl aus Bio-
baumwolle zur Verfügung. Dieses 
wurde gemeinsam mit den Kindern 
bedruckt und gefüllt als Erntedank 
und Einkaufsackerl den Familien mit 
nach Hause gegeben. Danke der Ge-
meinde für die Unterstützung  dieses  
Umweltprojektes. 
Unsere Wiesen- und Ackerfläche wird 
jetzt wieder intensiv von den Kinder-
gartenkindern genutzt. Jede Gruppe 
verbringt 1x wöchentlich einen Vor-
mittag auf der Wiese.
Wir hatten  heuer eine reichliche  Son-
nenblumen und Käferbohnenernte. 
Doch die schönste „ Ernte“ war eine 
große Igelfamilie, eine  Mama mit 
fünf Igelkindern!!!! die sich auf unse-
rer  Naturwiese angesiedelt haben! 
Mit Hilfe von Herrn Georg Maier  
haben wir  für sie ein schönes Igel-
hotel als Winterquartier gebaut und 

die stachelige Familie mit speziellem 
Igelfutter von Franziska Krischanetz 
gefüttert. Danke! 

Schön, dass es mitten im Ort diese 
Naturoase für die heimische Tierwelt 
und unsere Kinder gibt!
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Tiergesundheit - "Der alte Hund"

Das Haustiere, insbesondere Hunde, immer älter werden, liegt zum einen an 
den verbesserten Haltungs- und Fütterungsbedingungen, zum anderen an einer  

besseren medizinischen Versorgung.
Alte Hunde sind natürlich nicht 
per se krank, sondern haben auf 
Grund ihres veränderten Stoffwech-
sels eine andere Kondition und ver-
minderte kognitive Fähigkeiten (Auf-
merksamkeit, Orientierung, Lernfä-
higkeit...).
Für uns Tierhalter ist es mitunter 
überraschend, wie schnell man-
che Veränderungen im Wesen des 
Hundes auftreten. Und gerade die-
se Veränderungen wie körperliche 
Auffälligkeiten oder Veränderungen 

im Verhalten sollten aufmerksam  
beobachtet werden, da diese manch-
mal auch gesundheitliche oder men-
tale Probleme sein können, die früh-
zeitig erkannt möglicherweise gut zu 
therapieren sind.
Bestimmte Erkrankungen wie Lahm-
heiten, Stoffwechselstörungen (Dia-
betes), Herzerkrankungen, Tumoren 
oder Demenz treten nun mal im fort-
geschrittenen Alter auf. Bei einem so-
genannten geriatrischen Check sollte 
eine Blutuntersuchung, eine Abklä-
rung möglicher Schmerzen und die 
kognitiven Fähigkeiten untersucht 
bzw. besprochen werden.
Altersbedingte Einschränkungen 
können teilweise mit technischen 
Hilfsmittel überwunden werden, z.B. 
Rampen für den Einstieg ins Auto 
usw..
Geistige und körperliche Fähigkei-
ten sollten auch im Alter unterstützt 
und gefördert werden (Übungen, 
Spiele, Nasenarbeit), wobei hier kür-
zere Trainingseinheiten und häufige  
Wiederholungen sinnvoll sind.

Bei der Ernährung von Senioren 
spielen oftmals schon vorhandene 
Grundkrankheiten (Diabetes, Nie-
renerkrankungen) eine Rolle, wo von 
vorne herein schon spezielle Futter-
mittel nötig sind, aber auch bei Über-
gewicht oder Gelenkserkrankungen 
gibt es schon zahlreiche Möglich-  
keiten, diese über das Futter günstig 
zu beeinflussen.
Grundsätzlich sollten alle Hunde/Tie-
re hochwertigere Futtermittel mit 
einem erhöhten Rohfasergehalt be-
kommen, da die Resorptionsfähig-
keit im Magen-Darmtrakt im Alter 
nachlässt.
Wie gesagt, das Altern ist keine 
Krankheit, es kommt nur keiner dar-
an vorbei.
Alte Hunde, denen es gut geht, die 
regelmäßig untersucht werden, um 
Erkrankungen frühzeitig zu erkennen 
und die dann gezielt behandelt wer-
den, verbringen durchaus eine schö-
ne lebenswerte Zeit, zusammen mit 
ihren Besitzern.

Ihre tierärztliche Ordination 
Heiligenkreuz/W.

Dr. Kurt Krischanetz

Born to be

smart.solutions 
smart.services 
smart.people

Jetzt Karriere starten!
www.hereschwerke.com

25

5

Wir suchen:

1. Lehrjahr: € 593,95 brutto/Monat

Mindest-KV: € 2.134,73 brutto/Mon.
Überzahlung je nach Qualifikation 
und Erfahrung!

Lehrlinge 
(m/w)

Elektriker 
(m/w)

bezahlte Anzeige

CHRISTBAUM - 

VERKAUF

Familie URL
Großfelgitschberg 14

03134/2581
0664/46 13 895

ab 08.12.2018

sehr preisgünstiger 
Ab-Hof Verkauf

Auch das 
Aussuchen 

direkt 
in der 
Kultur 

ist möglich! 

bezahlte Anzeige
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Babygruppe „MiniBärchen“: Donnerstag von 9:30 - 11 Uhr, wöchentlich, für Eltern mit Babys im 1. Lebensjahr, 
Andrea Kriegl - TelNr.: 0680/50 62 914

EKI-Gruppe „Bärenkinder“: Dienstag von 9 - 11 Uhr (wöchentlich, ausgen. Ferien), vom 1. Lebensjahr bis Kindergartenalter 
Hermine Monschein - TelNr.: 0664/73 60 56 78 (Einstieg ist jederzeit möglich)

Eltern-Kind-Gruppe
„Bärenkinder“
in Edelstauden

Eine schöne Erntezeit 
und viel Freude 

an dem farbenfrohen Herbst 
wünschen

Andrea, Sonja und Hermine

Babygruppe "Minibärchen"

Das Treffen der Minibärchen im 
Herbst wurde mit Krabbelreimen 
eröffnet. Danach haben die Mamas 
schöne Wiegekarten gebastelt, denn 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat können die Babys gewogen und 
abgemessen werden. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde noch gemütlich ge-
tratscht. Eltern mit ihren Babys sind 
dazu herzlich eingeladen, der Ein-
stieg ist immer möglich.
Wir freuen uns auf deinen Besuch!

"Bärenkinder" - 

kleine Forscher und Entdecker

Kleinkinder sind mit all ihren Hand-
lungen neugierig dabei, ihre Welt zu 
entdecken und zu erobern. Sie sam-
meln Erfahrungen in erster Linie über 
sinnliche Erlebnisse, da ihre verbalen 
Ausdrucksmöglichkeiten und motori-
schen Fähigkeiten vorerst noch ein-
geschränkt sind. Das Bedürfnis, neue 
Eindrücke zu gewinnen, ist groß. Bei 
jedem Spiel sollten daher möglichst 
viele Sinne angesprochen werden. 
Möglichkeiten dazu bieten auch die 
wöchentlichen EKI –Treffen, bei de-
nen die Kleinkinder im vertrauten 
Rahmen in Anwesenheit einer Be-
zugsperson neue Erkenntnisse er-
werben können.
Sie bieten eine gute Gelegenheit, 
andere Mütter in gleicher Situation 
kennenzulernen, Freude und Sorgen 
auszutauschen, untereinander hilfrei-
che Tipps zu geben und gemeinsame 
Aktivitäten mit den Kindern zu un-
ternehmen. Gerade neu zugezogene 
junge Familien freuen sich über die-
ses angebotene soziale Netz an Be-
ziehungen.
Bei uns bist du herzlich willkommen!

Eltern-Kind-Turnen für 

Kinder von 2 bis 5 Jahren

Bewegung fördert und unterstützt 
das Zusammenspiel der Sinne. In 
einem vorbereiteten Rahmen ha-
ben die Kinder gemeinsam mit den 
Begleitpersonen die Möglichkeit, 
selbstbestimmt das Bewegungsan-
gebot zu holen, das für die Weiter-
entwicklung gerade benötigt wird.
Wir freuen uns sehr, dass wieder vie-
le Eltern mit ihren Kleinkindern die-
ses Angebot annehmen.

Kekse backen 

Back deine eigenen Kekse aus  
Lebkuchen
für Eltern/Großeltern mit ihren Kin-
dern /Enkelkindern
Mittwoch, 21.11.2018 von 15:00 – 17:00 
Uhr
Referentin: Martha Weinzerl
Ort: Gemeinde Pirching a.Tr.
Anmeldung erforderlich bei  
Hermine Monschein 
(0664/7360 5678) oder 
Martha Weinzerl (0664/95 06 734)

Für Eltern mit Babys im 1. Lebensjahr
Referentin: Frau Stefanie Dunkl, ÖRK 
Mitarbeiterin
Donnerstag, 22.11.2018 von 16:00 – 
17:00 Uhr
Ort: EKI-Raum Edelstauden 80
Kostenlos
Anmeldung bei Andrea Kriegl unter 
0680/506 2914

Babynotfallkurs

Fest des heiligen Martin
Dienstag, 13.11.2018 um 17 Uhr

Ich geh mit meiner Laterne

 Impressum
 Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Platzer, 
 Marktgemeinde, Marktplatz 2, 8081 Heiligenkreuz am Waasen,
 TelNr.: 03134/2221-0

 Offenlegung: 
 Dieses Informationsblatt dient der Information über das Geschehen in der 
 Marktgemeinde Heiligenkreuz/W.

 Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe der Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten 
 ist der 22. November 2018.

Mobile Kinderbetreuung 
Silvia Löffler

TelNr.: 0664/46 16 922
Kleinfelgitschberg 55

8081 Heiligenkreuz/W.
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MUSIKSCHULE 

Heiligenkreuz am Waasen

ERFOLGREICHE ÜBERTRITTS- und  LEISTUNGSABZEICHENPRÜFUNGEN

Das Erlernen eines Musikinstruments macht nicht nur Spaß, sondern fördert auch die Kreativität 
und die Persönlichkeitsentwicklung.  Die Musikschule macht für junge Menschen (Unterricht ab 
dem 4. Lebensjahr möglich) wie auch für Erwachsene  Musik erleb- und erfahrbar und ist wichtiger  Bestandteil des Zusam-
menlebens in der Gemeinde. Aufgaben einer Musikschule sind es, einen qualifizierten Musikunterricht mit einer großen  
Fächervielfalt zu  bieten,  das kulturelle Leben mit Veranstaltungen zu bereichern, persönlichkeitsbildend zu wirken, Ta-
lente zu fördern und nicht zuletzt Freude am Musizieren zu vermitteln.  All dies wird in der Musikschule Heiligenkreuz am 
Waasen mit großem Erfolg praktiziert.  Aus dieser Perspektive freut sich die Musikschulleitung, von den zahlreichen  Musik-
schulaktivitäten und von den großartigen  Erfolgen unserer Musikschülerinnen und Schüler  berichten zu können. 

Am 18. Mai 2018 stellten sich sieben 
MusikschülerInnen der Musikschule 
Heiligenkreuz am Waasen  den Mu-
sikschulübertrittsprüfungen.  
Erfolgreich bestandene  Prüfungen 
werden vom Steirischen Blasmu-
sikverband für die Jungmusikerlei-
stungsabzeichen Prüfung anerkannt. 
Alle sieben Prüflinge bestanden so-

wohl den theoretischen als auch den 
praktischen Teil der Prüfung.
Die Junior Prüfung bestand:
Julia Krammer, Querflöte 
Luca Stermschegg, Klarinette 
Alexander Zach, Trompete
Gregor Neuhold, Trompete
Die Bronze Prüfung bestand:
Lukas Knerl, Trompete

Die Silber Prüfung bestand:
Viktoria Zach, Klarinette
Sarah Zach, Querflöte

Vorbereitet wurden die Schülerinnen 
und Schüler von Elisabeth Weinzerl, 
ML Alexandra Malli, ML Konstantia 
Loibner, ML Gerald Dirnbauer.
 

SEHR ERFOLGREICHE TEILNAHME BEIM  BEZIRK-
UND LANDESWETTBEWERB MUSIK IN KLEINEN GRUPPEN
Am 28. und 29. April fand im Kniely-
haus in Leutschach der vom Blasmu-
sikverband veranstaltete  Bezirks-
wettbewerb „Musik in kleinen Grup-
pen“ statt. 
Drei Klarinettenschüler der Mu-
sikschule Heiligenkreuz am Waa-
sen, Esther Hasenhüttl, Viktoria  
Großschädl  und Paul Neuhold 
aus der Ausbildungsklasse ML  
Konstantia Loibner, stellten sich 

am 29. April 2018, in der Wer-
tungsstufe B , als Trio VEsPa mit 
ihrer Ensembleleiterin Konstantia  
Loibner, einer dreiköpfigen Jury. 
Das Ergebnis der Jurywertung  kann 
sich sehen  lassen:  92,50 von 100 
Punkten  wurden erreicht, somit 
war die Berechtigung zur Teilnahme 
am Landeswettbewerb gesichert.  
Auch beim  Landeswettbewerb,  am 
10. Juni 2018, in St. Barbara im Mürz-

tal konnten die drei  jungen Musi-
ker mit ihrer musikalischen Leistung 
überzeugen und wurden mit  88 von 
100 möglichen Punkten bewertet.

JOSEF PEYER WETTBEWERB – 
STEIRISCHER VOLKSMUSIK-
WETTBEWERB 2018

KLANGTAGE DER MUSIKSCHULE HEILIGENKREUZ 2018

Am 6. Mai ging der 10. Josef Peyer 
Preis 2018 - ein Volksmusikwettbe-
werb in Bad Aussee - über die Büh-
ne. Auch hier war die Musikschule 
Heiligenkreuz am Waasen durch die 
Teilnahme von Florian Rogl, vorbe-
reitet von seiner Lehrerin Brigitte 
Hubmann, vertreten. Er erhielt für 
seine musikalische Leistung beim So-
lowettbewerb das Prädikat "gut".

Die Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule Heiligenkreuz am Waasen 
haben bei den diesjährigen Klangta-
gen der Musikschule am 11. 12.  und 
13. Juni 2018 die Zuhörer mit ihrem 
Können begeistert. Die Musikschule 
lud zu einem Ensemble-, einem Volks-
musik- und  einem weiteren  Konzert- 
abend,  an dem ausschließlich Sai-
ten und Tasteninstrumente zu hören 
waren,  in die Räumlichkeiten der  
Musikschule ein. Wochenlange Pro-
benarbeit machte sich bezahlt, das 

Ergebnis  konnte sich hören  lassen.  
Die zahlreichen Zuhörer konnten 
ein abwechslungsreiches Programm 
genießen, das von Volksmusik über 
Klassik bis hin zur Popmusik reichte.

TAG DER OFFENEN TÜR Am Tag der offenen Tür, am Sams-
tag, dem 15. September 2018, gab es 
für alle Musikinteressierten die Mög-
lichkeit, das vielfältige Angebot der 
Musikschule Heiligenkreuz kennen 
zu lernen.  
Den zahlreichen Besuchern wurden 
die verschiedenen Instrumente,  die 
in der Musikschule erlernt werden 
können, vorgestellt.  Ebenfalls  gab 
es  die Möglichkeit, diese unter fach- 
kundiger Anleitung auszuprobie-
ren und sich unverbindlich für eine 

Schnupperstunde anzumelden. Be-
ratung durch qualifizierte und erfah-
rene Pädagoginnen und Pädagogen  
rundeten das Angebot an diesem 
Vormittag ab. 

Anmeldungen in der Musikschule 
sind jederzeit möglich!

Information und Kontakt: 
Thomas Weinzerl
mobil:  0664 3332622 
direktion@blasmusikschule.at
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Seniorenbund Pfarrgruppe Heiligenkreuz/W.
Kaiserwetter beim Bezirksseniorenwandertag

Ein Pflichttermin für wanderfreudige Senioren war der Be-
zirksseniorenwandertag , der heuer von der Ortsgruppe 
Wolfsberg organisiert wurde.
 Viele Ortsgruppen des Bezirkes Leibnitz, aber auch aus 
angrenzenden Bezirken folgten gerne der Einladung und 
so konnte Obmann Wilfried Schutte über 300 Teilneh-
mer, sowie als Ehrengäste den Landesgeschäftsführer 
des Steirischen Seniorenbundes Friedrich Roll, Bezirks- 
obmann Manfred Haider und Bgm. Alois  

Trummer begrüßen. 
Vom Startplatz Buschenschank Ackerbauer in Glojach wan-
derte man auf zwei verschieden langen Wegstrecken zur 
Raststation bei der wunderschön gelegenen Glojacher Ka-
pelle, beendet wurde die Wanderung dann wieder beim 
Ackerbauer, wo für das leibliche Wohl bestens gesorgt 
wurde. Schöne Preise gab es zuletzt noch bei der Verlo-
sung. 
Resümee: Alles in allem ein perfekter Tag !

Lehrfahrt Raum Straden

Am 29. September starteten wir 
mit einem fast voll besetzten Bus 

und bei strahlendem Herbstwetter 
in die Südoststeiermark, wo wir 
im „ParadeisBARadies“ Urlmüller, 
mit Führung durch den Chef, 
den Schau- und Kräutergarten 
besichtigten, Gemüse ernteten 
und anschließend alle Produkte im 
Hofladen verkosten durften. Bei 
mehr als 300 verschiedenen Sorten 
von Paradeisern und 80 Chilisorten 
war für jeden Geschmack etwas 
Köstliches dabei. 
Weiter ging´s zum Bulldogwirt nach 
Straden, wo zuerst ein Besuch im 
Museum am Programm stand. Es ist 
dies eine Sammlung nostalgischen 
Landlebens mit bäuerlichem 
Handwerk, Geräten, Maschinen und 
Traktoren des letzten Jahrhunderts. 
Herr Erich Wiedner hat uns mit einer 
Führung der besonderen Art die 

Workshop "Naturkosmetik selbst gemacht" 
Termin: 9. November 2018, Beginn um 18.00 Uhr, in der NMS. Badesalz und Körperöl zum Selbermischen aus 
hochwertigen Naturprodukten (Ätherische Öle, Kräuterölauszüge, getrocknete Kräuter u. ä.). 
Unkostenbeitrag: € 15.- Vortragende: Melanie Heigl. Anmeldung bis 5. November unter 0664/471 03 76 (Begrenzte 
Teilnehmerzahl)

Geschichte wieder lebendig gemacht 
und uns auch beim gemeinsamen 
Mittagessen köstlich unterhalten. 
Das Nachmittagsprogramm führte 
uns nach Muggendorf zum „Wildobst 
& Garten“ der Familie Pirc. Mit seinen 
exquisiten Gehölzen und seltenen 
Wildobstarten, wie Kornelkirschen, 
Indianerbananen, Kiwiberries und 
vielem mehr, bietet der Garten 
ganzjährig interessante Aspekte. 
Beim bekannten LAVA Bräu in 
Auersbach erhielten wir eine 
Führung durch die kleine, feine 
Brauwerkstatt mit Besichtigung 

der Mikrobrauanlage, abgerundet 
mit einer Verkostung erlesener 
Biersorten. 
Zum gemütlichen Abschluss 
unserer Lehrfahrt erfolgte ein 
Besuch im Buschenschank 
Bernhard in Riegersburg, wo alle 
TeilnehmerInnen von unserem 
Ortsverein zur Jause und Getränken 
eingeladen wurden. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal und sagen 
ein herzliches Dankeschön unserem 
Kassier Werner Voves, der diesen 
schönen Ausflug perfekt organisiert 
hat.

Workshop "Adventkranzbinden"
Termin: 28. Nov. 2018, Beginn um 18.00 Uhr, im Werkraum der NMS. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Dekomaterial (Kerzen, Bänder, etc.) kann gerne mitgebracht werden. Adventkranzunterlagen 
und eine kleine Auswahl an Dekomaterial werden vor Ort zum Selbstkostenpreis zur Verfügung 
gestellt. Auch Reisig (Nordmanntanne und was sonst noch in unseren Gärten wächst) wird ge-
gen einen kleinen Unkostenbeitrag von € 5,-- bereitgestellt. Den Workshop wird unser Mitglied 
Anneliese Voves abhalten, für Ihr leibliches Wohl sorgt unser Verein. Bitte um verbindliche An-
meldung unter 0664/2612958, Werner Voves (Kassier), bis zum 24. Nov. 2018. (Teilnehmer max. 
20 Personen). Wir freuen uns auf einen gemeinsamen kreativen und besinnlichen Abend.

Obst-, Wein- und Gartenbauverein
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Woaz, Weißwurst, Wies´n

Oktoberfest - Brezen, a Maß Bier, Weißwurst, Musi und a 
Gaudi…. So wird gefeiert im Compass Seniorenheim!

Was haben Schildkröten, Woazbraten und die 
Wies´n gemeinsam?
Alle drei und noch viel mehr, gehören genauso zum Ge-
dächtnistraining und haben unseren Senioren Abwechs-
lung, jede Menge Spaß und neue Eindrücke gebracht. Wir 
lieben Rätsel und machen mit Begeisterung Wortspiele 
und Quiz, doch unser Gedächtnis profitiert auch von neu-
en Erfahrungen, Freude und Musik und so haben wir ver-
sucht, für unsere Senioren den Sommer so abwechslungs-
reich und bunt wie möglich zu gestalten. Es ging heiß her 
und das nicht nur wegen der Temperaturen. 
Den Anfang machte unser alljährliches Sommerfest, wo 
mit Familie und Freunden gefeiert wurde. Woaz braten 
durfte natürlich nicht fehlen und dafür mussten unsere Se-
nioren vorher hart arbeiten und den Woaz schälen. 

Exotischen Besuch brachte uns unser Hausmeister Fer-
dinand, in Form seiner Schildkröten in allen Größen und 
Altersklassen. Mit im Gepäck hatte er jede Menge Wissen 
über die Schildkröten und so manch amüsantes Erlebnis, 
von dem er berichtete. 

Es wurde Karten und Billard gespielt und wir machten 
eine imaginäre Bergwanderung mit einer realen Jause 
beim Gipfelkreuz. Das Highlight war sicher unsere eige-
ne Wies´n. Was München kann, können unsere Senioren 
schon lange. In schönen Trachten wurde gesungen und ge-

tanzt, es wurden Bierkrüge gestemmt und natürlich durf-
ten die klassischen Lebkuchenherzen sowie Weißwurst 
und Brezen nicht fehlen. So starten wir nach einem bun-
ten Sommer in einen farbenfrohen Herbst!
Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne farbenprächtige 
Zeit und für kalte gemütliche Stunden haben wir für Sie ein 
Anagramm vorbereitet:
Bilden Sie aus den Buchstaben des Wortes

HERBSTSPAZIERGANG
so viele Wörter wie möglich. Die Buchstaben können in 
beliebiger Reihenfolge verwendet werden, dürfen aber 
nur so oft genommen werden, wie sie im Wort „Herbst-
spaziergang“ vorkommen (Zier, Ring, Terz….)
(Text: Birgit Stevcic – dipl. Gedächtnistrainerin; Fotos: privat)  

bezahlte Anzeige



Öffentliches Wassergut



Öffentliches Wassergut
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Fußball: Kampfmannschaft

Hinten (v. l. n. r.): Laurenz Sacher, Johannes Driesner, Lukas Starchl, Sandro Wolf, Ralph-Johann Smounig
Mitte (v. l. n. r.): Roland Harmuß (Tormanntrainer), Gerald Tödtling (Cheftrainer), Jakob Karl, Michael Wernig,  
Pascal Pieber, Dominik Dexer, Paul Jury, August Ramsauer (Teammanager), Horst Pfeifer (Co-Trainer),  
David Hirschmann (Medienbeauftragter), 
Vorne (v. l. n. r.): Dominik Degen, Marco Heibl, Daniel Resch, Philipp Fraiss, Manuel Köhler, Lukas Ratschnig,  
Daniel Hofer, Sulaiman Mohsenzada   (nicht am Foto: Gerhard Steinegger, Ahmed-Tobias Andrä)

DANKE, HVALA, 
CAPITANO JEVSENAK !  

Spieltermine& weitere Informationen- 

siehe Homepage:  
www.tus-heiligenkreuz.com

Die Mannschaft des TUS Teschl Heiligenkreuz für die Landesligasaison 2018/19

Am 30. Juni absolvierte der TUS 
Heiligenkreuz am heimischen 
Sportplatz ein Testspiel gegen den 
GAK 1902. Bei der 0:5-Niederlage 
gegen den Regionalligaaufsteiger 
stand ausnahmsweise aber nicht das 
Ergebnis und der sportliche Wert, 
sondern viel mehr unser langjähriger 
Kapitän Jure Jevsenak im Mittelpunkt. 
Neben Adnan Adilovic (Edelstauden), 
Thomas Ortner, Tobias Stückler 
(beide Leihe nach Frannach) und 
Christian Kölldorfer (Feldbach) hatte 
nämlich auch er den Verein zum Ende 
der Saison 2017/18 verlassen. 
Seit 2007 lief Jure 324 Mal im gelb-
schwarzen Trikot auf und erzielte 
dabei 131 Tore. Der langjährige Kapitän 

hatte maßgeblichen Anteil an der 
sensationellen Aufstiegsserie von der 
Gebietsliga bis in die Landesliga und 
brachte für den TUS Heiligenkreuz 
stets konstant starke Leistungen. 
Bevor er die Fußballschuhe aber ganz 
an den Nagel hängen wird, spielt er 
jetzt zum Ausklang seiner großartigen 
Karriere noch beim TUS Paldau in 
der Unterliga Süd. „Wieso hätte ich 
alle paar Jahre den Verein wechseln 
sollen, wenn ich mich hier wohl fühle 
und alles habe, was ich brauche?“, 
hatte er oft gesagt. Jure Jevsenak, 
einer der wirklich gelb-schwarzes 
Blut in seinen Adern hat, der drei Mal 
mit dem TUS Heiligenkreuz Meister 
wurde, der sein Team als Kapitän am 
Feld anführte, der für seine Farben 
alles gab, bis es körperlich nicht mehr 
ging. 
Danke, hvala, Capitano Jevsenak!

Nächsten Veranstaltungstermine:    

BOCKBIER-ANSTICH mit Galabuffet 
des TuS Teschl Heiligenkreuz/W. beim 
“Lipizzaner Franzl”
Sonntag, 04.November 2018
Beginn: 11.00 Uhr 
PREISSCHNAPSEN der Nachwuchs-
spielgemeinschaft beim Gasthof 
Tieber in Rettenbach,
Samstag, 10.November 2018
Beginn: 14.00 Uhr

Restspielprogramm im Herbst unserer Kampfmannschaft in der LANDESLIGA:
                                                                                                                                 
13. Runde: 26.10.18   FR       15.00 Uhr  Heiligenkreuz                   DSV Leoben
14. Runde: 03.11.18   SA       15.00 Uhr  Lebring                                Heiligenkreuz
15. Runde: 09.11.18   FR        19.00 Uhr  Heiligenkreuz        Fürstenfeld
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U8- und U10-Turnier mit neuer Wäsch` 

Fußball: Nachwuchsspielgemeinschaft

Die Sommerferien und somit auch das 2. Fußballcamp des 
SAZ Heiligenkreuz sind vorbei und schon steht der Herbst 
vor der Tür. Davor blicken wir aber noch zurück, was es 
diesen Sommer in unserem Camp alles zu erleben gab. 
Eins vorweg: Auch das 2. Fußballcamp war ein voller 
Erfolg! Bei der Premiere im Vorjahr waren noch 23 Kinder 
beim Camp, heuer waren es schon 45 und nächstes 
Jahr könnten es vielleicht schon über 50 werden! Unter  
professioneller Betreuung hatten die Kids nicht nur viel 
Spaß, sondern haben auch sportlich viel erlernt und 
erlebt. Ein großer Dank geht bei dieser Gelegenheit an 
die Familie Klambauer, die viele Sponsoren für tolle 
Trainingsutensilien, die auch jetzt im Trainingsalltag des 
SAZ Heiligenkreuz am Sportplatz in Rettenbach verwendet 
werden, auftreiben konnte. 
Gleich am ersten Tag des Trainingscamps hat jedes Kind 
einen eigenen Ausstattungsrucksack mit T-Shirt, Hose, 
Trinkflasche, Ball und Kappe erhalten und so war die Gruppe 
sowohl bei den Übungseinheiten am Platz, als auch beim 
gemeinsamen Durchmarsch durch den Ort zur Kantine 
immer einheitlich bekleidet. Mittag gegessen wurde in 

der Schulkantine, hierfür ein großes „Danke“ an Herbert 
Riesel und seinen Koch Fabian für die Top-Verköstigung. 
Ein weiteres großes „Dankeschön“ an die Eltern für die 
vielen Kuchenspenden und die Familie Reiter für die zwei 
riesigen Säcke Selchwürstel und die leckeren Grillwürsteln 
für das Abschlussfest ausgesprochen werden. Und ein 
ebenso herzlicher Dank muss an dieser Stelle an alle 
Sponsoren. Nach einer unvergesslichen Woche mit einem 
bunten Mix an Spiel und Spaß – sogar zwei Planschbecken 
und 1.300 Wasserbomben zur Erfrischung standen bereit 
– wurde den begeisterten Eltern beim Abschlussfest am 
Freitag ein gemeinsam einstudierter Tanz vorgeführt und 
gemeinsam gegrillt. 
Auch das 2. Sommercamp des SAZ Heiligenkreuz war eine 
tolle Werbung für den Stiefingtaler Nachwuchsfußball! 

Das 2. Fußballcamp des SAZ Heiligenkreuz war wieder ein voller Erfolg !

Am 15. September wurde am Sportplatz Heiligenkreuz 
ein U8- und U10-Turnier mit vielen Nachwuchsteams 
aus der Region ausgetragen. Die Jungfußballerinnen 
und Jungfußballer unseres SAZ Heiligenkreuz bekamen 
bei diesem tollen Rahmen ihre von der Firma Kiendler 
„Red Zac“ gesponserten neuen Trikots überreicht. 
Geschäftsführer Paul Kiendler und Philipp Büchsenmeister 
von der Kiendler-Filiale in Heiligenkreuz überreichten die 
neue Wäsch` für insgesamt 70 Kinder und ihre Trainer. 
Vielen herzlichen Dank! 



Seite 48 Heiligenkreuzer

Gemeindenachrichten

Marianne Kurzmann, 
Mirsdorf, Jg. 1926 

Unsere Verstorbenen

Sylvia Wanz, 
Großfelgitschberg, Jg. 1942

Aloisia Novotny, 
Prosdorf, Jg. 1938

Öffentliche Bücherei Heiligenkreuz am Waasen
Marktplatz 2
8081  
Heiligenkreuz/W.

TelNr.: 03134/2221-18

Öffnungszeiten:
jeden 1. Montag im Monat: 17:00 - 18:00 Uhr
(bei einem Feiertag: eine Woche später)
jeden Mittwoch: 9:00 - 10:00 Uhr

in den Ferien geschlossen
 

BÜCHERFLOHMARKT: 
Während der Öffnungszeiten - 

gebrauchte Bücher für € 1,-

Das Team der Bücherei wünscht 
erholsame Lesestunden 

und freut sich auf Ihren Besuch 
unter der Leitung von

Frau Sabine Kurzmann, Tel. 0664/46 58 249

Anfahrt:  B73 neben Rüsthaus Edelstauden 

Koordinaten:  N 46.97305, O 15.62271 

Telefon:  03134-2336, 0664 43 08 301 

Fam. Hirschmann, 8081 Edelstauden 37 
Floristik Karin Platzer, St. Margarethen 
Edelbrennerei Steinkleibl, Maxendorf 

Auch an den 4 Adventsamstagen, 

1.12, - 8.12, - 15.12, - 22.12, 
von 9 - 12 Uhr geöffnet 

Handgefertigte Advent– und Weihnachtsdekoration der 
besonderen Art erwarten Sie in unserem stimmungsvollen 

Gewölbe des alten Stalles. 
 

Genießen Sie unvergessliche Stunden in der Vorweihnachtszeit 
bei Glühwein und Keksen. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Samstag, 24. November, 
13 Uhr - 20 Uhr 

Sonntag, 25. November, 
10 Uhr - 18 Uhr 

bezahlte Anzeige

Veranstaltungen



Die Wirtschafts- und Dienstleistungsbetriebe aus 
Heiligenkreuz/W. und Allerheiligen/W. werden auch 

heuer wieder im Rahmen des 
„Heiligenkreuzer & Allerheiligener Adventkalenders“ 

vom 1. – 24. Dezember mit vielen verschieden 
Angeboten und Überraschungen die Vielseitigkeit der 

Region unter Beweis stellen. 

Aufgrund der großen Teilnahme können sogar 
mehrere Aktionen pro Tag angeboten werden, von 

Rabatten auf Einkäufe und Essen, Gratispunsch 
bis zu einer Nikolausaktion. Es soll aber auch das 
Bewusstsein gefördert werden, wie wichtig eine 

gute Nahversorgung ist, die nur durch eine laufende 
Inanspruchnahme der Bevölkerung gewährleistet 

werden kann.

Die Informationen über die täglichen Aktionen werden 
in einem gesonderten Flugblatt bekannt gegeben, 

können aber auch ab Ende November auf den 
Homepages www.tourismus-stiefingtal.at oder 

www.heiligenkreuz-waasen.gv.at nachgelesen werden.

Veranstaltungen
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Biotop statt Pool – eine sinnvolle Alternative? 
 
Die Erhaltung der Biodiversität, also der „biologischen Vielfalt“ in der Natur, gilt als wichtige Grundlage für das 
menschliche Wohlergehen. Auch Biotope vermögen hier ihren Beitrag zu leisten. Sie sind wichtige Rückzugsräu-
me für Tier- und Pflanzenarten. �äfer, Wildbienen und Schmetterlinge �nden hier Nahrung und �nterschlupf. Da-
bei hängt die Entwicklung der Artenvielfalt sehr stark davon ab, wie die Lebensräume aufgebaut sind, die den 
Pflanzen und Tieren angeboten werden. Die Bedeutung solcher Biotope ist somit unumstritten. 

Ein Biotop kann auch als naturbelasse-
ner Schwimmteich umgesetzt werden, 
welcher mit einem herkömmlichen 
Chlorpool nichts gemeinsam hat, ge-
sünder ist und keine negativen Auswir-
kungen auf uns Menschen und die 
Tiere hat. Solche Schwimmteiche sind 
künstlich angelegte Badegewässer, die 
der reichhaltigen Natur von Weihern 
nachempfunden sind. Der Pflegeauf-
wand wie auch der Wasserverbrauch 
sind in der Regel geringer als bei 
Swimmingpools, zumal diese in jedem 
Winter komplett abgelassen werden 
müssen. Der biologische Schwimm-
teich verzichtet auf eine chemische 
Wasseraufbereitung, die gewünschte 
Wasserqualität wird durch biologisches 
Gleichgewicht erzielt. 

Ein Schwimmteich entfaltet darüber 
hinaus das ganze Jahr über eine starke 
Wirkung und wertet den Garten nicht 
nur an heißen Sommertagen auf. 
Schwimmteiche entwickeln sich zu 
Lebensräumen und Anziehungspunk-
ten für unterschiedlichste Lebewesen 
wie Wasserläufer, Wasserschnecken, 
Libellen und Kammmolche. Artenviel-
falt und üppiges Pflanzenwachstum 
sind typisch! Der Schwimmteich dient 
also nicht nur dem Menschen als Er-
holungsraum, sondern auch den Pflan-
zen und Tieren. 

Das Naturerlebnis steht hier an erster 
Stelle, im Frühling kann etwa beobach-
tet werden, wie sich aus Froscheiern 
langsam Kaulquappen entwickeln. 
Auch das Gelsenaufkommen ist eher 
gering, denn in einem funktionieren-

den Ökosystem haben sie zu viele na-
türliche Feinde, als dass Sie sich ex-
plosionsartig vermehren können. Im 
Winter sieht man statt in ein trostlo-
ses, leeres Poolbecken auf eine schim-
mernde Wasserfläche – oder kann auf 
der zugefrorenen Eisfläche Schlitt-
schuh laufen. 

Flora und Fauna im und um den Teich 
bringen eine neue Dimension in den 
Garten. Das ruhige Wasser wirkt ent-
spannend. Erholung pur! 

So funktioniert ein Biotop-Schwimm-
teich: 

Durch die naturnahe Gestaltung wird 
das biologische Selbstreinigungsver-
mögen des Teiches voll wirksam. Ver-
unreinigungen werden von den Pflan-
zen als Nährstoffe absorbiert und 
schädliche Bakterien von natürlichen 
Gewässerorganismen vernichtet. Dank 
des biologischen Selbstreinigungsver-
mögens sind keine Chemikalien not-
wendig. 

Wichtig ist die regelmäßige Wartung 

einmal im Jahr sowie die Entfernung 
von Biomasse (Keschern, Schnitt von 
Unterwasserpflanzen im Sommer, 
Schnitt der Sumpf- und Rohrichtpflan-
zen im Herbst oder Frühjahr). 

Unterstützende Technik wird nur ein-
gesetzt, um die natürlichen Vorgänge 
zu beschleunigen. Die Technikkompo-
nenten sind daher einfach und für den 
Nutzer leicht verständlich. Die richtige 
Planung und Gestaltung ist entschei-
dend.  

Ein Biotop-Schwimmteich weist für 
Mensch und Natur viele Vorteile auf! 
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SIE   SINGT   WIEDER 

die Ulricher TonArt in Kooperation 
mit der Musikschule Heiligenkreuz 

am Waasen und freut sich, dass 

DU mitsingst. 

Wir proben jeden Donnerstag um 

19.00 Uhr unter der Leitung von 

Elisabeth Weinzerl. 

Für nähere Information kannst du 

uns gerne anrufen oder schreiben. 

Wir freuen uns! 

+43 680 301 4105 

(Christine Hasenhüttl) 

+43 699 81 800 336 

(Romana Geister) 

romana.geister@aon.at 
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Rudolf leuchtet wieder!
Wenn es weihnachtet wird es um die Häuser hell. Kaum ein Haushalt möchte auf stimmungsvolle Dekoration 
an Bäumen, Büschen, Dachrinnen oder Zäunen verzichten.

Der Weihnachtsmann fliegt mit seinem, von Rudolf 
gezogenen Schlitten, über das Hausdach, die Krippe funkelt 
im Garten und die daneben stehenden Bäume verwandeln 
sich in prachtvolle Christbäume. Weihnachten wird’s!
Aber worauf sollte man beim Kauf der 
Weihnachtsbeleuchtung achten?

Aus energetischer Sicht ist eine Weihnachtsbeleuchtung 
vielleicht nicht das klügste, aber man muss ja nicht immer 
hundertprozentig vernünftig sein. Vor allem wenn man weiß, 
worauf es ankommt, ist eine schöne Weihnachtsbeleuchtung 
auch ökonomisch durchaus „im Rahmen“.

Sollten Sie noch Lichterketten mit Glühlampen oder 
Lichtschläuche mit Glühlämpchen im Keller haben, dann 
misten Sie diese aus. Zehn Meter Schlauch bringen es gleich 
einmal auf 150 Watt. Was Sie damit an Strom verbrauchen, 
können Sie auch in LED-Ketten investieren. Mit einer LED-
Kette schaffen Sie es, mit derselben Energiemenge an die 
1500 LEDs zu betreiben. Das reicht für eine ganze Seite Ihres 
Hauses, Ihren Balkon oder einen Baum.
Ein weiterer Tipp: Achten Sie beim Kauf der LEDs auf die 
Angabe der Farbtemperatur. Weißes, kühles Licht weist 
einen Wert von 5000 Kelvin auf, wollen Sie es lieber rot-
orange, dann sollten Sie zu LEDs mit ca. 2800 Kelvin greifen.

Um den Stromverbrauch einzudämmen, sollten Sie die 
Beleuchtung mittels automatischer Zeitschaltuhr steuern. 
Es gibt sie analog und digital, wobei die digitalen Versionen 
geräuschlos und meist verlässlicher funktionieren.

Wenn sich etwas gar nicht verträgt, dann sind das Feuchtigkeit 
und Strom. Hier ist Vorsicht geboten. Die verwendeten 
LED-Lichterketten, Leitungen, Steckverbindungen, 
Transformatoren und Zeitschaltuhren müssen outdoor-
tauglich sein. Wer hier nicht aufpasst, riskiert einen 
Kurzschluss mit all seinen unangenehmen Folgen.

In der Red Zac 
Kiendler Filiale in 
Heiligenkreuz führen wir 
energiesparende und 
outdoor-taugliche LED-
Lichterketten für Ihre 
Weihnachtsbeleuchtung. 
Kommen Sie vorbei, Herr 
Büchsenmeister berät Sie 
gerne. 
Vielleicht finden Sie auch schon Ideen für Ihre 
Weihnachtsgeschenke.

www.kiendler.at

bezahlte Anzeige

Werbung
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In den frühen Herbst starteten wir 
bereits am 14. September 2018 mit 
der Präsentation unserer neuen CD 
„Musik – Regional – Stiefingtal“ im 
KPZ Heiligenkreuz. Dabei durften  
wir unserem Publikum alle Musik-
stücke, die auf der neuen CD zu fin-
den sind, live darbieten. Schwung-
voll und gekonnt begleitete uns der 
ORF-Radiomoderator Sepp Loibner 
durch den gesamten Abend. Zu die-
sem abwechslungsreichen Abend 
trugen aber auch unsere besonderen 
Mitwirkenden dieser CD bei. Wir durf-
ten die vocalfireheroes, welche sich 
speziell für diese CD-Produktion als 
Feuerwehrchor der FF Heiligenkreuz 
am Waasen zusammengefunden ha-
ben, mit dem Marsch „Kameraden 
der Feuerwehr“ musikalisch beglei-
ten. Des Weiteren wurde mit dem 

Musikalischer Herbst mit der Marktmusik Heiligenkreuz/W.
Chor Gospelysium aus Heiligenkreuz 
das neu arrangierte Stiefingtallied 
zum Besten gegeben. Last but not 
least konnte auch unser Feuerwehr-
weltmeister Herbert Krenn seine mu-
sikalischen Leistungen unter Beweis 
stellen. Denn er „klopfte“ bei seinem 
Marsch „Der Woldmasta“ ordentlich 
mit. All diese Stücke finden Sie natür-
lich auch auf unserer CD.
Wir danken den Gemeinden, den 
Sponsoren und den mitwirkenden 
Vereinen für ihre Unterstützung bei 
der erfolgreichen Umsetzung dieses 
musikalischen Projektes. Das Ergeb-
nis daraus – unsere CD „Musik – Re-
gional – Stiefingtal“ – ist ab sofort bei 
allen Musikerinnen und Musikern um 
€ 10,- erhältlich.
Wir sind auch sehr stolz, dass sich 
im vergangenen Jahr wieder viele 

Jungmusikerinnen und Jungmusiker 
den Prüfungen für die Jungmusiker-
leistungsabzeichen stellten. Im Rah-
men der CD-Präsentation konnten 
wir ihnen ihre offiziellen Urkunden 
und Abzeichen verleihen. Die Markt-
musik gratuliert allen JungmusikerIn-
nen!
Des Weiteren zeichnet sich unser mu-
sikalischer Herbst auch durch zahlrei-
che Auftritte wie u.a. beim Hopfen- 
und Weinlesefest in Leutschach oder 
dem Erntedankfest in Heiligenkreuz 
aus. Zudem befinden wir uns gera-
de in der intensiven Probenzeit für 
unser alljährliches Jahreskonzert im 
KPZ Heiligenkreuz. Dieses findet am 
Freitag, dem 30. November, sowie als 
Matinée am 2. Dezember 2018 statt. 
Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie dort 
begrüßen dürfen!

ESV Heiligenkreuz/W. - Gemeindeturnier 2018

Der ESV Heiligenkreuz/W. lädt zum Gemeinde-Turnier 2018.  Beginn: 06. November 2018

Austragungsort: ESV-Halle
Anmeldung: Brigitte POMMER, TelNr.: 0664/45 78 934, Anmeldeschluss: 20. Oktober 2018

Haftung; Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle jeglicher Art.

Gruppe A: spielt Dienstag  Spielbeginn 06.11.2018
Gruppe B: spielt Donnerstag Spielbeginn 08.11.2018
Gruppe C: spielt Freitag  Spielbeginn 10.11.2018

Wir freuen uns, Sie bzw. Ihren Verein bei uns begrüßen zu können 
und verbleiben mit einem Stockheil!

Der Obmann
Johann Pommer
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Geburt

Neo 
SKRINGER

Eltern: 
Tanja 
und 

Matthias 
Skringer, 

Krottendorf

Geburt

Liam Noah GEBERLE
Eltern: Melanie Sundl und Helmut Geberle, 

Wutschdorf

Geburt

Ben Georg DERMOUZ
Eltern: Marlies und Georg Dermouz, 

Kleinfelgitsch

Geburt

Elena KOLLMANN
Eltern: Melanie Kollmann und Simon Kaimer, 

St. Ulrich am Waasen

Geburten / Jubilare / Auszeichnungen

Hochzeit

Anneliese 
OBERMEYER

 &
 Franz

SCHWEIGER 
Prozessionsweg

Geburt

Alexander BAUMHACKL
Eltern: Nadja und Richard Baumhackl, 

Kleinfelgitschberg



Hochzeit

OBERMEYER
 &

SCHWEIGER 
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85. Geburtstag
Anna 

FRÖHLICH
Grabenberg

90. Geburtstag
Regina
SÖLS

Rosentalstraße

90. Geburtstag
Franz 
VEIT 

Grazer Straße

Geburten / Jubilare / Auszeichnungen

Goldene Hochzeit

Theresia und Willibald STOFF
Wutschdorf

Goldene Hochzeit

Maria und Herbert LECHMANN
Krottendorf

Elfriede
und 
Hans 
HOHL

Wutschdorf

Hochzeit

Kristina
STELZL

 &
 Johannes 

MAIER 
Grazer Straße

Goldene 
Hochzeit
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ÄRZTENOTDIENST Santiätsdistrikte 

Heiligenkreuz/W., Pirching/Tr., St.Georgen/Stfg., Ragnitz u. St. Nikolai/Dr.

OKTOBER
20./21.       Dr. Trummer-Grün
26.              Dr. Holzbauer
27./28.       Dr. Hanfstingl

NOVEMBER
01.               Dr. Holzbauer
03./04.       Dr. Sponner
10./11.         Dr. Sponner
17./18.         Dr. Sponner
24./25.       Dr. Trummer-Grün

DEZEMBER
01./02.       Dr. Sponner
08./09.       Dr. Hanfstingl
15./16.         Dr. Trummer-Grün
22./23.        Dr. Sponner
24.-26.        Dr. Forster 
29./30.        Dr. Holzbauer

Dr. Forster, St. Nikolai/Dr.
TelNr.: 03184/2044

Dr. Hanfstingl, Heiligenkreuz/W.
TelNr.: 03134/2279

Dr. Harpf, Allerheiligen/W.
TelNr.: 03182/8525

Dr. Holzbauer, Ragnitz
TelNr.: 03183/7575

Dr. Trummer-Grün, Pirching/Tr.
TelNr.: 03134/2400

Dr. Sponner, St. Georgen/Stfg.
TelNr.: 03183/8244

Rotes Kreuz, Krankentransport  14844
Ärztenotdienst          141 
Vergiftungszentrale      01/4064343
Erste-Hilfe-Kurse  050 144 522111

Der Defibrillator ist beim Eingang des 
Rüsthauses der FF-Heiligenkreuz/W. 
befestigt und für jedermann im Not-
fall zugänglich. 
Die genaue Handhabung wird bei der 
Anwendung schrittweise und gut 
hörbar erklärt.

STIEFINGTAL-APOTHEKE
Bereitschaftsdienst
TelNr.: 03134/2179

info@stiefingtal-apo.at

Bereitschaftsdienst

10.10.-16.10.2018
31.10.-06.11.2018
21.11.-27.11.2018
12.12.-18.12.2018

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7:45-18:00 Uhr

 Sa: 7:45 - 12:00 Uhr

Ihre Mag. Doris Wilfinger mit Team

Notrufnummern
Feuerwehr - Notruf 122
Polizei - Notruf  133
Rotes Kreuz - Notruf 144
Euro - Notruf  112 

Apothekenbereitschaft      1455

Telefonseelsorge                  142
Ö3-Rat auf Draht       147

Marktgemeindeamt
Bürgerservice - Parteienverkehr

Sprechstunden des Bürgermeisters 

Montag bis Freitag:  8-12 Uhr
Dienstag zusätzlich von 14 - 19 Uhr 

Kostenlose Rechtsauskunft
Notar Mag. Markus Hubmann 

Notariat Wildon

Öffnungszeiten ASZ/Bauhof

Heiligenkreuz am Waasen 
Leibnitzer Straße 19A

von 13 - 18 Uhr
nächsten Termine: 

02. u. 23. November, 
07. u. 28. Dezember

St. Ulrich am Waasen 
Krottendorf 131

Jeden dritten Freitag im Monat
Problemstoffe von 15 - 16 Uhr: 

nächsten Termine: 
19. Okt., 16. Nov., 21. Dez.
Sperrmüll von 15-18 Uhr:

nächster Termin: 21. Dezember

TKV-Anlieferung 
Mo.-Fr. 7-9 Uhr ausschließlich beim 

Bauhof St. Ulrich/W.

Sozialstation Hilfswerk

Anforderung Sozialer Dienste: 
Heimhilfe, Pflegehilfe, Hauskranken-
pflege,  Marktplatz 6
DKS Dorothea Mayer, 0664/807855105

für Gemeindebewohner kostenfrei -  
Auskünfte im Marktgemeindeamt, 
TelNr. 03134/2221-0

Pflegebettverleih

Homepage der Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waasen

http://www.heiligenkreuz-waasen.gv.at

jeden ersten Dienstag im Monat 
von 9:30 - 10:30 Uhr im 
Marktgemeindeamt, 1. Stock

Defi rettet Leben!

Dienstag - von 15-17 Uhr

Statistik 
der Marktgemeinde 

per 30.09.2018:  

Wetterstation
in Heiligenkreuz/W. 

http://www.mfc-prosdorf.at/mfc/index.
php/wetter

Österreich-/Steiermarkfahnen

im MGde.Amt erhältlich (€ 36,- mit 
Wandhalterung € 45,-)

Ges. HLK StU
Einw. 2.806 2.001 805
Haush. 1.114 788 326


